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Body Positivity 
Mehr Selbstliebe, 
weniger Schönheitswahn

Hallo, 
liebe Leser 
Hatten Sie schon einmal ein 
Borkenproblem? Bevor Sie 
an Ihren heimischen Garten 
denken: Als Borken bezeich-
net die Medizin getrocknetes 
Nasensekret, gemeinhin Po-
pel genannt. Und da die Na-
tur zwischen Männern und 
Frauen offenbar den Aus-
gleich bei der Verteilung un-
günstiger biologischer Funk-
tionen sucht, beginnen bei 
Männern ab einem gewissen 
Alter, Haare aus Körperöff-
nungen des Kopfes zu wach-
sen, in denen man sie so gar 
nicht gebrauchen kann. Und 
während beim einen die un-
gewollte Pracht irgendwann 
aus den Nüstern ragt, sorgt 
sie bei mir neuerdings dafür, 
dass sich die getrockneten 
Drüsenprodukte meiner Na-
se in eben diesen Haaren 
verfangen und scheinbar mit 
der Naseninnenwand  ver-
schmelzen. Das ist nicht nur 
unschön, sondern mitunter 
schmerzhaft. Die Apotheke-
rin empfahl mir Nasenöl – 
Borkenkäfer scheinen bei 
diesem Problem offenbar 
nicht zu helfen. 

Euer Boto

Die Corona-Pandemie habe 
das Wetterauer Gesundheits-
amt nicht kalt erwischt, wie de-
ren Leiter Reinhold Merbs im 
Gespräch mit dem Wetterau-
kreis schildert. Wie Deutsch-
land insgesamt sei auch der 
Wetteraukreis relativ glimpf-
lich mit der Covid-19-Pande-
mie davongekommen. Das lie-
ge auch an der Struktur des 
deutschen Gesundheitssys-
tems. 
 
Man habe schon im Vorfeld ei-
ne Pandemie oder eine Epide-
mie vorgedacht.  „Dafür haben 
wir Schutzkonzepte aufge-
stellt, Materialien eingelagert 
und mit allen beteiligten Ak-
teuren ein abgestimmtes Vor-
gehen vorbereitet. Der Wette-
raukreis hat hierzu einen Pan-
demie-Plan“, berichtet der Me-
diziner.   
Allerdings müsse man ein-
schränkend hinzufügen, dass 
seine Behörde immer davon 
ausgegangen sei, dass man es 
mit einer Mutation des Grippe-
virus zu tun haben werde. 
„Dass aus dem Nichts heraus 
ein völlig neues Virus gekom-
men ist, hat alle ziemlich über-
rascht. Dennoch haben die Plä-
ne im Wesentlichen gegriffen“, 
wie Merbs findet.  

Der Arbeitsschwerpunkt der 
Gesundheitsamtsmitarbeiter 
verändere sich derzeit wö-
chentlich. „Am Anfang hatten 
wir es mit Reiserückkehrern 
aus Österreich oder Tirol zu 
tun. Dann sind die Viren in die 
Einrichtungen zu den beson-
ders schützenswerten Perso-
nenkreisen vorgedrungen. 
Dann mussten wir uns sehr viel 
mit Altenheimen und Pflege-
einrichtungen beschäftigen“, 
berichtet Reinhold Merbs. Und 
das parallel zu einem heftigen 
Krankheitsgeschehen. Die Be-
hörde habe für eine „Eskalation 
der Versorgungssituation“ vor-
planen müssen.  
Derzeit kämpfe man nach ei-
nem relativ ruhigen Sommer 
wieder mit ansteigenden Fall-
zahlen, die oft etwas mit Rei-
serückkehrern zu tun hätten. 
Aktuell liege der Arbeits-
schwerpunkt auf der Erfassung 
positiv auf das neue Covid-Vi-
rus getesteter Personen in Kin-
dergärten und Schulen. Dort 
wirke sich ein Fall auf viele 
Personen aus – im Gegensatz 
zur Anfangszeit der Pandemie, 
während der die Familien 
größtenteils zu Hause geblie-
ben seien. „Da hängen jetzt 

statt drei Personen 30 Perso-
nen dran, die rückverfolgt wer-
den müssen“, sagt Merbs.  
Hinzu komme, dass diese Men-
schen auch getestet und über 
ihr Ergebnis informiert werden 
müssten. Zum Teil müsse das 
Gesundheitsamt zunächst de-
ren Kontaktdaten ermitteln, 
zum Teil mithilfe der Polizei.  
In Sachen Schutzausrüstung 
gibt sich der Chef des Wette-
rauer Gesundheitsamts gelas-
sen: „Wir haben deutlich mehr 
Material in Reserve als das 
noch zu Anfang der Fall war. 
Die zwischenzeitlich aufgetre-
tenen Lücken sind wieder ge-
füllt“, berichtet Reinhold 
Merbs. Dennoch müsse klar 
sein, dass der Kreis bei einem 
größeren Infektionsgeschehen 
auch mit diesen Reserven wie-
der an seine Grenzen stoße. 
„Dann kann man nur hoffen, 
dass mittlerweile funktionie-
rende Lieferketten aufgebaut 
sind.“ 
Die Situation im Wetteraukreis 
sei auch zu Beginn der Pan-
demie im Blick auf die Ka-
pazitäten der Kliniken 
nicht kritisch gewesen. 
„Wir haben ziemlich 
Glück gehabt, dass die 
Welle, die es bei uns auch 
gab, nicht so viele schwer-
kranke Menschen gebracht 
hat. Das hat auch etwas mit 
unserem Gesundheitssystem, 
mit einem gut funktionieren-
den Primärarztsystem zu tun“, 
wie Merbs die Hausarztversor-
gung in Deutschland hervor-
hebt.  
In anderen Ländern sei es da-

gegen üblich, mit einem Ge-
sundheitsproblem direkt ins 
Krankenhaus zu gehen. „Und 
da kam es zu Begegnungen von 
Infektiösen mit Menschen, die 
unter Vorerkrankungen litten. 
Zum Beispiel mit Diabetikern, 
Herzkranken oder mit Men-
schen, die zur Tumornachsorge 
in der Ambulanz waren. Dort 
häuften sich natürlich die In-
fektionen.“  
Da Deutschland die Pandemie 
später erreichte als beispiels-
weise die südlichen Länder Eu-
ropas, habe man aus den Feh-
lern der anderen lernen kön-
nen: Man habe die  
Versorgungslandschaft um-
strukturiert, Wahleingriffe zu-
rückgestellt und Krankenhaus-

betten freigemacht, um Notfäl-
le kurzfristig und angemessen 
versorgen zu können.  
Den Umstand, dass in Deutsch-
land derzeit vergleichsweise 
wenige Menschen wegen einer 
Covid-19-Infektion stationär 
aufgenommen werden muss-
ten, erklärt Reinhold Merbs 
mit dem Alter der positiv ge-
testeten Personen. Dieses liege 
derzeit rund 20 Jahre niedriger 
als in den ersten Wochen der 
Pandemie. „Mit anderen Wor-
ten, das Virusgeschehen findet 
derzeit vor allem bei Jugendli-
chen, jungen Erwachsenen und 
Menschen unter 60 Jahren statt 
und nicht bei den bekannter-
maßen vulnerablen Grup-
pen“, sagt der Arzt.  
„Die erste Welle hat 
auch gezeigt, 
dass die Per-
sonen, 
die bei 

uns 
gestor-
ben sind, im 
Durchschnitt 83 
Jahre alt waren. 
Jetzt, wo die Infektio-
nen bei jungen Personen 
stattfinden, die oftmals gar 
keine Symptome haben, haben 
wir natürlich auch deutlich we-
niger Menschen, die in ein 
Krankenhaus müssen oder gar 
einer intensivmedizinischen 
Behandlung bedürfen.“ 
Diese Situation könne sich 
aber schlagartig ändern, 
mahnt Reinhold Merbs: wenn 
sich das Virus wieder in Ein-
richtungen einschleiche, etwa 
über Beschäftigte oder Besu-
cherinnen und Besucher. Um 
ein solch mögliches Infektions-
geschehen frühzeitig in den 
Griff zu bekommen, sei eine 
Strategie des Kreises, jeden 
Menschen zu verfolgen, der 
aus einem Altenheim in ein 
Krankenhaus kommt. „Wenn 
da der Verdacht auf das Virus 
besteht, könnte es ja sein, dass 
er im Altenheim dieses Virus 
akquiriert hat.“  
Deshalb schauen wir, wo die 
Leute herkommen, und fragen 
im Altenheim genau nach und 
setzen eine intensive Beobach-
tung oder gar eine Testung an, 
um herauszufinden, ob weitere 
Menschen infiziert sind. 
 
Eigenes Testcenter in der 

Wetterau 
 

In Sachen Corona-Tests be-
schränke sich das Wetterauer 
Gesundheitsamt auf jene Fälle, 

die aus epidemiologischen 
Gründen  in den Fokus gera-
ten, darunter die genannten 
Kindergärten, Schulen oder Al-
tenheime. Regelmäßige Tests 
für Lehrer und das übrige Per-
sonal in den Schulen hält der 
Gesundheitsamtschef hinge-
gen für wenig sinnvoll. „Damit 
erreichen wir doch nicht, dass 
das Infektionsgeschehen steu-
erbar wird, eher sogar das Ge-
genteil.“ Denn durch solche 
Massentests werden Laborka-
pazitäten massiv 
in An-

spruch 
genommen, die 
wir dann brauchen, wenn wir 
tatsächlich einen Verdachtsfall 
haben und wir schnell ein Er-
gebnis haben wollen. Es nutzt 
überhaupt nichts, eine Woche 
auf das Ergebnis zu warten, 
während der vermeintlich Infi-
zierte in dieser Zeit schon wie-
der seiner Arbeit nachgehe 
und dort das Virus weitertrage. 
„Wenn wir heute eine größere 
Abstrichaktion planen, bei-
spielsweise in einer Kinderta-
gesstätte oder in einer Schule, 
dann melden wir das beim Lan-
deslabor in Dillenburg an und 
sichern uns vorab die Laborka-
pazitäten. Dann bekommen wir 
in der Regel innerhalb von 24 
Stunden die Ergebnisse.“ 
Derzeit stehe der Kreis mit der 
Kassenärztlichen Vereinigung 
in Verbindung, um auch im 
Wetteraukreis an zentraler 
Stelle ein  Testcenter einzu-
richten. „Wir würden mit eige-
nem Personal in einer Immobi-
lie des Kreises diese Abstriche 
durchführen und somit zu ei-
ner massiven Entlastung der 
niedergelassenen Ärztinnen 
und Ärzte beitragen“, be-
schreibt Merbs die Umsetzung 
dieses Plans. 

Wie das Wetterauer Gesundheitsamt mit der Corona-Pandemie umgeht
Nicht nur eine Grippe-Mutation

Wir haben  
deutlich mehr 
Material in Re-
serve, als das 
noch zu Anfang 
der Fall war. Die 
zwischenzeitlich 
aufgetretenen 
Lücken sind wie-
der gefüllt. 
 

Das Virusge-
schehen findet 
derzeit vor  
allem bei Ju-
gendlichen, jun-
gen Erwachse-
nen und Men-
schen unter 60 
Jahren statt und 
nicht bei den 
bekannterma-
ßen  
vulnerablen  
Gruppen. 
  

Lokale Abstrichnahme im 
Wetteraukreis. Derzeit verhandelt die Ver-

waltung über die Einrichtung eines eigenen Test-
centers für den Kreis. Foto: Wetteraukreis

Karben. Ab dem 25. September 
wird die OVAG vor dem  Glas-
containerstandort an der B 3 in 
Okarben eine Baustelle ein-
richten. Für den Zeitraum der 
Baustelle, der sich über circa 
drei Wochen hinziehen soll, 
werden die Glascontainer auf 
die ersten drei Parkplätze auf 
dem Park und Ride Parkplatz 
des Bahnhofs Okarben bereit-
gestellt. Nach Beendigung der 
Baustelle werden diese natür-
lich wieder an den ursprüngli-
chen Standort zurückgestellt.

Neuer 
Glascontainer -

standort Bad Nauheim. Der Pflege-
stützpunkt arbeitet mit allen 
Einrichtungen und Diensten 
im Wetteraukreis zusammen, 
die mit Fragen der Präventi-
on, Rehabilitation, Pflege und 
Hilfen zur Lebensgestaltung 
befasst sind. Er befindet sich 
in gemeinsamer Trägerschaft 
der Pflege- und Krankenkas-
sen und des Wetteraukreises.  
Im Pflegestützpunkt Wette-
raukreis wird trägerneutral 
und kostenlos beraten. 
Der Pflegestützpunkt hilft bei 
Fragen rund um Pflege und 
Versorgung. Zu den Leistun-
gen des Pflegestützpunktes 
gehören: Umfassende und 
unabhängige Auskunft und 
Beratung zur Auswahl und 
Inanspruchnahme von Sozi-
alleistungen und Hilfsange-
boten, Koordinierung aller 
für die wohnortnahe Versor-
gung und Betreuung in Be-
tracht kommenden Unter-
stützungsangebote, Vernet-
zung aufeinander abge-
stimmter pflegerischer und 
sozialer Versorgungs- und 
Betreuungsangebote und der 
Pflegestützpunkt bietet auch 
Beratung zu Hause an. 
 Anmeldung bitte per Mail: 
fwz@fwz-badnauheim.de 
oder per Telefon 
06032/920359. Es gelten die 
gesetzlichen Hygiene- und 
Abstandsregeln aufgrund der 
Corona-Pandemie. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt. 
Zeitpunkt: am Donnerstag, 
17. September  um 18.30 Uhr 
im Erika-Pitzer-Begegnungs-
zentrum, Blücherstraße 23, 
Bad Nauheim.

 Vortrag über den 
Pflegestützpunkt 

Wetterau

Bad Vilbel. Die Tafel Bad Vilbel 
sucht ehrenamtliche Fah-
rer/Beifahrer zur Abholung 
von Lebensmitteln bei den 
Märkten. Interessenten, die 
sich vorstellen können unser 
sympathisches Team an ein bis 
zwei Vormittagen in der Woche 
zu unterstützen, früh aufstehen 
und Kisten schleppen können, 
melden sich bitte unter ta-
fel@nachbarschaftshilfe-bv.de 
oder rufen im Büro der Nach-
barschaftshilfe Bad Vilbel unter 
der Nummer 06101/604890 an. 

Tafel sucht Fahrer

Getränke
Reutzel

Beilagen in Teilausgaben

Metzgerei Baumann

Auto Weber
GmbH Hofacker Bauzentrum

K. u. B.
Fischer GmbH
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Münzenberg. Im Rathaus von 
Münzenberg konnte Vorsit-
zender Ronald Berg zur dies-
jährigen Jahreshauptver-
sammlung der Freien Wähler 
Münzenberg wieder zahlrei-
che Mitglieder begrüßen. Auf-
grund der Corona-Pandemie 
musste die ursprünglich be-
reits für Mai geplante Ver-
sammlung verschoben wer-
den. 
Mit zahlreichen Bildern unter-
legt gab der Vorsitzende in ei-
ner aufschlussreichen Power-
point-Präsentation einen 
Rückblick auf das vergangene 
Jahr. Auch 2019 war mit vielen 
Aktivitäten ausgefüllt. 
Die Europawahl der Freien 
Wähler wurde unterstützt und 
es konnte mit 3,7 Prozent ein 
respektables Ergebnis in Mün-
zenberg erzielt werden. Der 
hessische Kandidat, Engin 
Eroglu, der schon häufig Gast 
bei der Freie Wählergruppe 
(FWG) in Münzenberg war, 
schaffte sogar den Einzug in 
das Europäische Parlament. 
Darauf folgte wenige Wochen 
später eine Einladung zu einer 
Bildungs-Reise zum europäi-
schen Parlament nach Straß-
burg, an der auch Mitglieder 
der Münzenberger FWG teil-
nahmen. 
Weiter wurden die Planungen 

zur Städtepartnerschaft zwi-
schen Münzenberg und Car-
pineti, einer Stadt in der Emi-
lia Romagna, unterstützt. Hier 
war eine Münzenberger Dele-
gation im vergangenen Jahr 
zu einem Erstbesuch in Italien 
und besuchte die Region in 
der Emilia Romagna nahe der 
Po-Ebene. Unter dem Motto 
„Das Geheimnis der Spitztür-
me“ initiierte die FWG eine 
Führung durch den geologi-
schen Garten in Münzenberg 
und erhielt großen Zuspruch 
von zahlreichen Interessier-
ten. Mit dem erzielten Spen-
denerlös konnte ein kleiner 
Beitrag zum Erhalt dieser mit 
sehr viel privatem Engage-
ment errichteten und hochin-
teressanten Anlage beigetra-
gen werden. 
Der Landesdelegiertentag 
FWG Hessen fand im vergan-
genen Jahr in Münzenberg 
statt, und Bürgermeisterin Dr. 
Isabell Tammer ließ es sich 
nicht nehmen, die zahlreichen 
Delegierten aus allen Teilen 
Hessens zu begrüßen und für 
ihre touristisch sehenswerte 
Stadt zu werben. Der Münzen-
berger FWG Vorsitzende Ro-
nald Berg war an diesem Tage 
nicht nur Gastgeber, sondern 
trat auch die Nachfolge des 
bisherigen Landesverbands-

vorsitzenden Rudolf Schulz 
an. Politisch waren die Freien 
Wähler mit der Arbeit von 
Tammer sehr zufrieden, stieß 
sie doch einige für die Stadt 
wichtige Themen an. 
So konnten wesentliche Vor-
haben, wie die Entwicklung ei-
nes neuen Baugebietes in 
Ober-Hörgern, die Planung ei-
nes Neubaugebietes in Trais 
und der Erhalt der Arztpraxis 
und Ausbau zu einem Ärzte-
haus in Münzenberg umge-
setzt werden. Weiter gelang 
ihr die Beschaffung eines Bür-
gerbusses, der der Stadt Mün-
zenberg vom Land Hessen ge-
schenkt wurde. Auch setzte 
sie sich erfolgreich für eine 
Aufnahme in das Dorfentwick-

lungsprogramm 2019 ein und 
nahm hierfür im vergangenen 
Jahr den Bewilligungsbe-
scheid von Ministerin Hinz 
entgegen. 
Das vergangene Jahr war wie-
der für alle Mandatsträger 
sehr arbeitsintensiv. So wur-
den teilweise weit über 100 
Termine für die ehrenamtlich 
politische Arbeit wahr genom-
men. Es wurden Anträge ge-
stellt, wie die Schaffung von 
Spielbereichen für Kleinstkin-
der auf Spielplätzen und der 
Resolutionsantrag gegen das 
Gesetz „Starke Heimat Hes-
sen“, bei dem viele Kommu-
nen nach Ansicht der FWG be-
nachteiligt werden. Auch for-
derte die FWG in einem An-

trag die Abschaffung  
der maßnahmenbezogenen 
Straßenbeiträge, der leider 
von der Kooperation 
SPD/CDU abgelehnt wurde. 
Nach knappen Beschluss, sol-
len nun die wiederkehrenden 
Straßenbeitrage eingeführt 
werden, bei denen nicht weni-
ge viel, sondern nach dem So-
lidaritätsprinzip viele wenig 
bezahlen. 
Um die Stadt touristisch her-
vorzuheben, wurde ein Antrag 
zur Mitgliedschaft in der Kul-
turregion Rhein-Main gestellt, 
aber leider fand auch diese 
Idee keine Zustimmung im 
Stadtparlament. Die FWG-
Fraktion stellte einen Antrag, 
dass der Magistrat mit den re-
gionalen Energieversorgern 
abklären soll, ob eine Erdgas-
versorgung aller Stadtteile 
Münzenberg ermöglicht wer-
den könnte, auch hier stellte 
sich heraus, dass für Erschlie-
ßung seitens der Energiever-
sorger aus wirtschaftlichen 
Gründen kein Interesse be-
steht, dafür besteht nun bei 
den Hausbesitzern Gewissheit 
und Planungssicherheit, bei 
der Umrüstung auf umwelt-
freundliche Heizungsanlagen 
nach Alternativen zu suchen. 
Im Anschluss an diese einge-
hende Präsentation gab 

Schatzmeister Günther Metz-
ger einen positiven Kassenbe-
richt ab. Die Kassenprüfer Ar-
min Schaback und Armin De-
bus hatten die Kasse geprüft 
und bestätigten dem Schatz-
meister eine einwandfreie 
Kassenführung. Der Vorstand 
wurde somit einstimmig ent-
lastet. Bei den anstehenden 
Vorstandswahlen wurden Ri-
chard Hoppe als zweiter Vor-
sitzender, Günther Metzger 
als Schatzmeister und die Bei-
sitzer Gerhard Immel-Voigt 
und Otfried Düringer wieder 
in ihren Ämtern bestätigt. 
Zum Abschluss stimmte der 
Vorsitzende Ronald Berg die 
Mitglieder auf die anstehende 
Kommunalwahl ein. Er bedau-
erte es sehr, dass es derzeit 
aufgrund der Pandemie und 
den dadurch deutlich redu-
zierten sozialen Kontakten 
nicht wirklich möglich sei, mit 
politisch interessierten Bür-
ger in das Gespräch zu kom-
men. Denn es sei wichtig, 
führte Berg aus, eine ausge-
wogene Kandidatenliste so-
wohl für das Stadtparlament 
als auch für die Ortsbeiräte zu 
stellen. Sie suchen daher par-
teilose Bürger, die sich für die 
Belange der Bürger einsetzen 
und zur Entwicklung der Stadt 
beitragen möchten.

Hauptversammlung der Freien Wählergruppe Münzenberg
Einstimmen auf die Kommunalwahl

Mitglieder der Freien Wählergruppe Münzenberg.

Butzbach. Zu einem Vortrag 
„Intensive Landwirtschaft und 
Artenschutz – wie verträgt 
sich das?“ hatte die SPD-Butz-
bach  eingeladen. Zahlreiche 
Gäste und Fachleute waren im 
Dorfgemeinschaftshaus Butz-
bach-Ostheim unter Beach-
tung der Coronaregeln er-
schienen. Zielpunkt des Vor-
trags war, Möglichkeiten der 
Verbesserung des Artenschut-
zes in der Wetterau aufzuzei-
gen. 
„Gibt es noch genügend Wohn-
raum für die wilden Tiere in 
unserer Heimat?“ Mit dieser 
drängenden Frage eröffnete 
der stellvertretende Vorsit-
zende Hubert Meyer den 
Abend und skizzierte das 
Spannungsfeld, in dem sich 
das Thema bewegt: Der Le-

bensraum für die wildwach-
sende Flora und Fauna wird in 
der Wetterau immer knapper. 
Die Wetterau sei eine sowohl 
städtebaulich, als auch ge-
werblich und industriell, als 
auch landwirtschaftlich inten-
siv genutzte Landschaft! All 
die obengenannten Nutzungs-
arten konkurrieren miteinan-
der: Was bleibt denn da noch 
für den Arten- beziehungswei-
se den Wildlebensschutz? 
Diplom Agrarwissenschaftler 
Ralf Eichelmann, der heute 
Fachstellenleiter der Abtei-
lung Landwirtschaft im Be-
reich Agrarförderung und 
Agrarumwelt beim Wetterau-
kreis in Friedberg ist, eröffne-
te seinen Vortrag, in dem er 
dieses Spannungsfeld noch 
durch weitere Faktoren er-
gänzte: 
Wir verbrauchen für unseren 
Lebensmittelkonsum in der 
Bundesrepublik Deutschland 

viel mehr Ackerland, Wiesen 
und Gewässer als in unseren 
heimischen Gefilden zur Ver-
fügung steht. Jeder Bundes-
bürger verbraucht für seine 
Ernährung pro Kopf mindes-
tens 4200 qm fruchterzeugen-
de Fläche, in Deutschland ste-
hen aber nur 1500 qm pro Kopf 
zur Verfügung. Das heißt, um 

unsere Ernährung zu decken, 
müssen wir Millionen von 
Hektar an Agrarland in An-
spruch nehmen, das wir hier 
nicht haben. Was dazu führt, 
dass unsere übergroßen Le-
bensmittelimporte für eine 
Unterversorgung in denjeni-
gen Ländern sorgen, die diese 
exportieren müssen. 
Die von hier stammenden 
Landwirte stehen unter hohen 
Kosten- und Erfolgsdruck. Sie 
erhalten keine kostendecken-
den Preise, da sich ihre Her-
stellungspreise an Export- und 
Importpreisen orientieren. 
Zwar erhalten die Landwirte 
aus einer Summe verschiede-
ner Gründe eine Subventio-
nierung von durchschnittlich 
circa 250 Euro pro Hektar, die 
aber nicht zu größeren Ge-
winnmargen führt, sondern 
für die Betriebe überlebens-
wichtig sind. Die Europäische 
Agrarpolitik und geringe Ge-
winnspannen haben zu einer 
jahrzehntelangen Ausrichtung 
auf Erhöhung der Betriebsgrö-
ßen, der Produktivität und der 
Prozessoptimierung geführt, 
von der wir alle profitiert ha-
ben. Wegen des hohen Hektar-
ertrages in der Wetterau se-
hen daher viele Landwirte in 
einer Umstellung auf den bio-
logischen Landbau keine Lö-
sung. Auch der durch die Mo-
nopolisierung im Handel her-
beigeführte Preisdruck im Le-
bensmittelbereich ist es ein 

großes Hindernis für den Um-
weltschutz beziehungsweise 
für die extensive Landwirt-
schaft. 
Dennoch müsse dringend et-
was für den Artenschutz im 
Ackerland getan werden. 
Denn die bisherigen geförder-
ten „Greening”-Projekte ha-
ben den Staat Millionen gekos-
tet, aber wenig gebracht, weil 
die örtliche Festlegung der 
Flächen weitgehend allein von 
der betrieblichen Entschei-
dung des jeweiligen Landwir-
tes abhänge.Auch wenn Ralf 
Eichelmann die Größeneinhei-
ten der Einzeläcker noch nicht 
als so sehr bedrohlich ansieht, 
so ist ihm doch insbesondere 
als Naturschützer klar, dass es 
vor allem die Vollständigkeit 
und die Durchrationalisierung 
der Nutzung unserer Land-
schaft in räumlicher und zeitli-
cher und in chemischer Hin-
sicht ist, die zum großen Ar-
tenschutzrückgang in den 
letzten Jahren wesentlich mit-
gewirkt haben. Für die wildle-
bende Fauna bleiben nur klei-
ne „Resträume“ und die auch 
nur für begrenzte Zeit im Jahr. 
Hinzu kommt auch das große 
Problem der größer werden-
den Zahl heimischer Raubtie-
re, wie zum Beispiel Füchse, 
Dachse, Elstern, die alle ge-
setzlich geschützt seien. Und 
ganz besonders die Waschbä-
ren, die Kleintieren und insbe-
sondere den Bodenbrütern 
arg zu schaffen machen.  
Ralf Eichelmann stellt drei An-
forderungen für den Natur-
schutz in der offenen Agrar-
landschaft: 
Der Naturschutz im Bereich 
des Wildtier- und Artenschut-
zes muss einer langfristigen 
systematischen kommunalen 
Planung folgen. Hier nennt er 
die als Vorbild die Gemeinde 
Reichelsheim, die schon seit 
vielen Jahren einen ausgebau-
ten Fachbereich hat, der pro-
aktiv für den Naturschutz in 
der Kommune arbeitet. 
Das Einzelprojekt muss be-

stimmten Qualitätskriterien 
genügen, die den Schutzerfolg 
für bestimmte Tierarten si-
cherstellen. „Greening” allein 
genügt nicht. Jedes Projekt 
muss für die betreffenden Tie-
re ganzjährig die folgenden Ei-
genschaften sicherstellen: Fut-
ter, Schutz und Deckung, Brut-
möglichkeit und Freillaufflä-
chen. 
Agrarwissenschaftler Ralf Ei-
chelmann zeigte anhand von 
Bildern und Schemata wie sol-
che vierteiligen „Tierschutz 
Felder” angelegt werden 
müssten. Immer wieder betont 
Eichelmann die Wichtigkeit 
der Ganzjährigkeit der Futter-
versorgung und der Mehrjäh-
rigkeit solcher Schutzmaß-
nahmen. Ausführlich ging der 
Naturschützer Ralf Eichel-
mann daher auf das „Natur-
schutzgebiet Mähried” in der 
Nähe des Reichelheimer Flug-
hafens ein.  
Bei dem Reichelsheimer Mäh-
ried handelt es sich um Wie-
sen, die regelmäßig überflutet 
werden und ständig durch 
grasende Kulturtiere oder 
Mähmaschinen kurzgehalten 
werden. Dies ermöglicht vie-
len Pflanzen und Vogelarten 
die Wiederansiedlung in die-
sem Gebiet. Wichtig ist, dass 
auf die verschiedenen Bedürf-
nisse der Wiesenvögel einge-
gangen wird.  
Erst zum „Hotspot” für Brutvö-
gel wurde es als das riesige 
Naturschutzgebiet von einem 
hohen Zaun zum Schutz vor 
Raubtieren umgeben wurde. 
Ausführlich und mit zahlrei-
chen Beispielen geht Ralf Ei-
chelmann auch auf das richti-
ge Anlegen von Blühstreifen 
und Blühwiesen ein.  
Auch diese bedürfen der Pfle-
ge und der Überarbeitung, 
sagt er. Es kommt öfter vor, 
dass diese „Verkrauten”, das 
heißt, dass sich allein eine 
oder wenige schnellwüchsige 
Pflanzen durchsetzten. Dieser 
Prozess kehre sich allein nicht 
wieder um. 

Vortrag zum Thema bei den Butzbacher Sozialdemokraten
Intensive Landwirtschaft und Artenschutz

Matthias Görlach (links) und Hubert Meyer (rechts) nehmen den 
Referenten Ralf Eichelmann, bei dem sie sich herzlich für den 
sehr informationsreichen Abend bedankten, in die Mitte.
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Englisch für „Senioren“; 50+
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Wetteraukreis. Mit der 
Grundsteinlegung hat ein in 
vier Bauabschnitte unterteilte 
60-Millionen-Neubauprojekt 
am Hochwaldkrankenhaus ei-
nen weiteren wichtigen Mei-
lenstein erreicht. Gemeinsam 
mit GZW-Geschäftsführer 
Dirk M. Fellermann und dem 
Leitenden Architekten Dirk 
Hohoff (a|sh sander.hofrichter 
architekten GmbH) befüllten 
Landrat Jan Weckler und Bür-
germeister Klaus Kreß als 
Vertreter der GZW-Gesell-
schafter Wetteraukreis und 
Stadt Bad Nauheim die in den 
Grundstein eingelassene Öff-
nung unter anderem mit ak-
tuellen Tageszeitungen, Mün-
zen, einer Baubeschreibung, 
Informationen über das GZW 
und dem „Erkennungszei-
chen dieses Jahres“, einem 
Mund-Nasen-Schutz. Verse-
hen mit der Jahreszahl 2020, 
wird der Grundstein an ei-
nem prominenten Standort 
des Neubaus eingemauert 
und bei einer eventuellen Öff-
nung in ferner Zukunft den 
Tag der Grundsteinlegung ins 
Gedächtnis rufen. 
Mehr als zwei Jahre lang war 
die Erweiterung des Hoch-
waldkrankenhaues intensiv 
geplant worden. Ende Mai, 
unmittelbar vor dem Beginn 
der Erdarbeiten im ersten 
Bauabschnitt, überbrachte 
Landrat Jan Weckler dann die 
Baugenehmigung für diesen 
Teil des Projekts, der die Er-
weiterung des Operations-
traktes sowie der Sterilgut-
aufbereitung umfasst. 
Mit dem Neubau wird der 
1935 eingeweihte, zweige-

schossige Altbau des Hoch-
waldkrankenhauses zum 
sechsten Mal nach 1966 (Auf-
stockung um zwei Stockwer-
ke), 1992 (Anbau des südli-
chen Querbaus mit Endosko-
pie, Radiologie und Ambu-
lanz und drei Betten-Ge-
schossen), 1996 (Anbau des 
nördwlichen Querbaus mit 
weiteren Stationsflächen), 
2001 (östlicher Anbau des 
Operationstraktes) und 2011 
(Anbau der neuen Interdis-
ziplinären Aufnahme) ent-
sprechend den veränderten 
Erfordernissen grundlegend 

erweitert.  
Anlässlich der Grundsteinle-
gung würdigten Landrat 
Weckler und Bürgermeister 
Kreß die Bedeutung der 
Krankenhäuser: „In der Coro-
nakrise hat sich gezeigt, wie 
wesentlich eine strukturierte 
und adäquate Gesundheits-
vorsorge ist. Dazu gehört die 
Verfügbarkeit von ausrei-
chend Allgemein- und Inten-
sivbetten ebenso wie des ent-
sprechend qualifizierten Per-
sonals. Wir freuen uns, dass 
wir im Wetteraukreis dank 
des kommunalen Gesund-

heitszentrums Wetterau gut 
aufgestellt sind und es mit 
dem Neubau auch bleiben 
werden“, betonte Weckler.  
 
Weltweit renommiertes 

Herzheilbad 
 
Bürgermeister Kreß hob die 
zentrale Rolle Bad Nauheims 
in der regionalen Gesund-
heitsversorgung hervor. Auf-
bauend auf ihrem Ruf als 
weltweit renommiertes Herz-
heilbad beherberge die Stadt 
heute neben dem Hochwald-
krankenhaus, in dem das 

GZW künftig seine stationäre 
Versorgung konzentrieren 
werde, mehrere Fach- und 
Rehakliniken sowie interna-
tionale Forschungseinrich-
tungen der Herz- und Lun-
genheilkunde. „Mit dem Neu-
bau am Hochwaldkranken-
haus sichern wir den Gesund-
heitsstandort Bad Nauheim 
langfristig und garantieren 
damit der Bevölkerung in 
Stadt und Kreis den wohnort-
nahen Zugang zur medizini-
schen Grund- und Regelver-
sorgung ebenso wie zu hoch-
spezialisierten Leistungen 

beispielsweise in der Pneu-
mologie, Geriatrie und Onko-
logie“, erklärte Kreß. 
Zur Finanzierung des 60 Mil-
lionen Euro plus Einrich-
tungskosten teuren Neubaus 
steuern die Gesellschafter 15 
Millionen Euro bei. 26,2 Millio-
nen Euro kommen aus dem 
Strukturfonds des Bundes, 
zehn Millionen Euro sind Lan-
des-Krankenhausförderdar-
lehen. Dazu kommen 7 Millio-
nen Euro für den ersten Bau-
abschnitt, die bereits vor zwei 
Jahren bewilligt worden wa-
ren, und eine Aufstockung 
der jährlichen Pauschalförde-
rung um 3,5 Millionen Euro.    
Im ersten Bauabschnitt wird 
der Operationstrakt um ei-
nen OP-Saal sowie einen 
Rüstplatz erweitert, durch 
den die OP-internen Abläufe 
weiter optimiert werden, und 
die Sterilgutaufbereitung ver-
größert. Nach dem Abriss des 
1996 errichteten nördlichen 
Querbaus im kommenden 
Jahr wird an den Alt- sowie 
den südlichen Querbau der F-
förmige Neubautrakt ange-
setzt, der die bestehenden 
Bauten zu einem rechtecki-
gen Komplex mit Mittelbau 
und zwei Innenhöfen ergänzt. 
Die Nutzfläche des Kranken-
hauses wird dadurch um 7.750 
auf 16.750 Quadratmeter er-
weitert, die Zahl der Betten 
um 193 auf 430 aufgestockt 
(die Zahl der Intensivbetten 
auf 30), der Haupteingang an 
die nordwestliche Ecke des 
Neubaus verlegt und zusätzli-
cher Parkraum geschaffen. 
Mit dem Ende der Arbeiten 
wird für 2025 gerechnet.

Drei Monate nach Beginn des Bauabschnitts am Hochwaldkrankenhaus wichtiger 
Meilenstein für das Gesundheitszentrum Wetterau erreicht  

Für eine angemessene Vorsorge

Befüllten den Grundstein mit unter anderem aktuellen Tageszeitungen, Münzen, einer Baubeschreibung, Informationen über das 
GZW und dem „Erkennungszeichen dieses Jahres“, einem Mund-Nasen-Schutz (von links): Bürgermeister Klaus Kreß, GZW-Ge-
schäftsführer  Dirk M. Fellermann, Landrat Jan Weckler und Leitender Architekt Dirk Hohoff.

Rosbach. Auch die Stadtver-
waltung Rosbach steht als Ar-
beitgeberin im Wettbewerb zu 
anderen Kommunen oder Un-
ternehmen. 
„Uns ist es wichtig, dass wir 
die besten Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter für unser 
Verwaltungsteam finden und 
halten“, betonte Bürgermeis-
ter Steffen Maar. Die Arbeit-
gebermarke wurde in den 
letzten Monaten weiter aus-
gebaut. Neben der Vereinbar-
keit von Familie und Beruf, 
flexiblen Arbeitszeiten und 
der Möglichkeit des mobilen 
Arbeitens soll die Attraktivi-
tät der Arbeitgeberin mit dem 
JobTicket weiter verbessert 
werden. 
Rechtzeitig sind die entspre-
chenden Chipkarten für die 
Mitarbeitenden der Stadt 
Rosbach im Rathaus einge-
troffen. Von den 228 Beschäf-
tigten haben sich insgesamt 
145 dafür interessiert einen 
solchen Fahrschein zu be-

kommen. Beim JobTicket 
handelt es sich um eine per-
sönliche Fahrkarte, die insbe-
sondere für den Weg zur Ar-
beit gilt. Sie ist an allen Tagen 
im Jahr gültig, also auch nach 
der Arbeit und an Wochenen-
den und gilt im gesamten Ver-
bundgebiet für alle Verkehrs-
mittel. Eine attraktive Mitnah-
meregelung rundet das Ange-
bot ab. So können werktags ab 
19 Uhr und an Samstagen, 
Sonntagen und Feiertagen in 
Hessen ganztags ein weiterer 
Erwachsener und beliebig vie-
le Kinder unter 15 Jahren mit-
genommen werden. 
„Wir als Stadt Rosbach erhof-
fen uns von dieser Maßnah-
me, dass möglichst viele Mit-
arbeitende auf öffentliche 
Verkehrsmittel für den Weg 
zwischen Wohnung und Ar-
beitsstätte umsteigen und das 
Auto in der Freizeit auch ein-
mal stehen gelassen wird“, 
sagt Bürgermeister Steffen 
Maar.

Stadtverwaltung Rosbach 
ermöglicht Berufstätigen ein JobTicket

Per RMV zur Arbeit

Das RMV JobTicket für Berufstätige.

September
10.
Donnerstag
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Rosbach. Aktuell erfolgen 
umfangreiche Straßenbau-
arbeiten an der A 5 zwi-
schen den Anschlusstellen 
Friedberg und Ober-Mör-
len. Die Verkehrsteilneh-
mer werden dabei in un-
terschiedlichen Verkehrs-
führungen am Baustellen-
bereich vorbeigeleitet. Un-
ter anderem war hierfür 
auch eine Verkehrsumle-
gung des Lkw-Verkehrs 
über Bereiche der Wirt-
schaftswegunterführung 
„Die Sang” bei Rosbach v.d. 
Höhe notwendig. Diese 
Wirtschaftswegunterfüh-
rung weist jedoch eine ver-
minderte Tragfähigkeit 
auf, so dass eine temporä-
re Notunterstützung erfor-
derlich wurde. Derzeit 
werden die Erneuerungs-
arbeiten auf der A 5 in ei-
ner nächsten Bauphase 
fortgeführt, so dass die 
Notunterstützung der 
Wirtschaftswegbrücke wie-
der zurückgebaut werden 
kann. Mit den Rückbauar-
beiten wurde bereits be-
gonnen. Für die Dauer des 
Abbaus ist jedoch eine er-
neute Vollsperrung der 
Wirtschaftswegunterfüh-
rung unumgänglich. Das 
bedeutet, dass aller Vo-
raussicht nach bis ein-
schließlich Freitag, den 
18.09.2020 auch Radfahrer 
und Fußgänger die Unter-
führung ebenfalls nicht 
mehr nutzen können. Eine 
Umleitung zur nächstgele-
genen Wirtschaftsweg-
überführung über die A5 
ist eingerichtet und ent-
sprechend ausgeschildert. 
Nach dem Abbau des Trag-
gerüsts kann die Unterfüh-
rung dann wieder uneinge-
schränkt passiert werden.

Vollsperrung 
in Rosbach

Friedberg. Das Repair-Café 
und der PC-Treff der EAC 
Friedberg öffnen am Donners-
tag, 717. September, um 17 
Uhr im Junity, Burgfeldstraß-
e19, wieder ihre Tore. Die for-
mellen Hygiene- und Anmel-
deregeln werden unter 
www.eag-friedberg.de kurz 
vor der Veranstaltung veröf-
fentlicht.

Repair-Café  
öffnet wieder

Aktuell

Friedberg. Das allseits be-
kannte Sprichwort stimmt: 
Gut Ding will Weile haben. 
Und das gilt auch für die Si-
cherung des Schulwegs ent-
lang der B275. 
Jahrelang hatte die CDU Os-
senheim auch über die Presse 
auf die Gefahrenstelle in der 
Ortsmitte hingewiesen und di-
verse Anträge zur Schulwegsi-
cherung sowie für verkehrsbe-
ruhigende Maßnahmen in den 
Ortsbeirat eingebracht. Diese 
erfuhren im Gremium zwar 
von allen Parteien eine breite 
Unterstützung, allerdings ge-
staltete sich die Umsetzung 
von Seiten der Stadt und zu-
ständiger Behörden mehr als 
zäh. 
Erst als vor einem Jahr das 

Friedberger Ordnungsamt auf 
wiederholtes Nachfragen des 
Ortsbeirates und des Ortsvor-
stehers eine Prüfung durch 
die Polizeiakademie errei-

chen konnte, kam Bewegung 
in die Sache. Die Messungen 
im Bereich der Engstelle be-
legten dabei nicht nur eine ho-
he Verkehrsbelastung als po-

tenzielle Gefahr für die Schul-
kinder sondern auch eine 
deutliche Lärmbelästigung. 
Daher wurde für den Standort 
der Schule Ossenheim auch 
die Aufstellung einer Blitzan-
lage, zum Beispiel in Form ei-
nes Traffic Towers, von allen 
zuständigen Behörden geneh-
migt. Ob es sich dabei, wie 
vom gesamten Ossenheimer 
Ortsbeirat gefordert, um eine 
stationäre Anlage handeln 
wird oder ein mobiler Enfor-
cement Trailer zum Einsatz 
kommt, ist weiterhin offen. 
Erfreulicherweise wurde jetzt 
vom Ordnungsamt und Hes-
sen Mobil die Zeit zwischen 
den Osterferien und dem 
Schulbeginn genutzt, um erste 
Sicherungsmaßnahmen um-

zusetzen. Diese umfassen eine 
Erweiterung des Tempo 30 Ab-
schnitts mitsamt der Aufhe-
bung der bisher geltenden 
zeitlichen Beschränkung so-
wie das Setzen von rot-weiß 
lackierten Pfosten entlang des 
Schulwegs und damit wird die 
Gefahrensituation in der Eng-
stelle für den fließenden Ver-
kehr deutlich erkennbar. 
Der Einsatz für die Verkehrs-
sicherheit hat sich jedenfalls 
gelohnt und trägt erste Früch-
te. „Ich finde es toll, dass die 
Situation vor Ort jetzt ernst 
genommen wird und hoffe, 
dass sich die Aufstellung des 
Blitzers nicht mehr bis zu den 
nächsten Sommerferien hin-
zieht“, sagte Christoph Haub 
von der CDU Ossenheim.

CDU Ossenheim freut sich über die Sicherung des Schulwegs an der B275
Maßnahmen an der Engstelle

Sicherheitsmaßnahmen zur Engstelle umgesetzt (Tempo 30).

Friedberg. „Friedberg hat‘s“ 
und die Grünen der Kreis-
stadt sind sich weitgehend ei-
nig in ihrer Kritik an dem nun 
seit Jahrzehnten andauern-
den Stillstand bei der Neuge-
staltung der Kaiserstraße. 
Vor Kurzem kam es zu einer 
Aussprache auf dem Stadt-
strand zur Situation des Han-
dels und der Gastronomie in 
der Stadt. Aktuell führt der 
Verein der Einzelhändler und 
Gewerbetreibenden „Fried-
berg hat‘s“ mit großem An-
klang die Aktion „Friedberg 
macht Urlaub“ zur Belebung 
der Friedberger Innenstadt 
durch. „Solche Aktionen wa-
ren in der Vergangenheit 
wichtig und werden es noch 
mehr in der Zukunft sein. Da-
bei haben uns die Fachämter 
der Stadtverwaltung immer 
gut unterstützt“, führte Ulf 
Berger, Sprecher von „Fried-
berg hat‘s“, aus. 
Jedoch fehle eine Vision für 
die Zukunft der wichtigsten 
Straße dieser Stadt, sagten 
Teresa Völker und Sven Holl-
mann vom gleichnamigen 
Grafik- und Kommunikations-
büro, zumindest würden sie 
keine Signale der Stadtregie-
rung wahrnehmen. 
„Auch der ISEK-Prozess, der 
hoffnungsvoll begann, ist in 
den letzten Monaten unterge-
gangen und das liegt nicht nur 
an den Pandemiebedingun-
gen“, ergänzte Berger. „Die 
Geschäftsleute vermissen ei-
ne zeitgemäße Gestaltung des 
Stadtzentrums, barrierefrei-

en Ausbau, überhaupt mehr 
Aufenthaltsqualität. Wir wol-
len auch nicht mehr diskutie-
ren, sondern dass umgehend 
etwas geschieht, auch wenn 
es wenig ist.“ 
Die Grünen Bernd Stiller 
(Stadtverordneter) und Karl 
Moch (Parteivorstand) bestä-
tigten diesen Eindruck. Auch 
sie nehmen wahr, dass die 
Verwaltung und die sie füh-
rende Politik in vielen Belan-
gen eher zaudern als gestal-
ten. Das führt dazu, dass Men-
schen die nach Friedberg 
kommen, weil ihnen der erste 
Eindruck gefällt oder die Nä-

he zu Frankfurt beruflich 
günstig ist, sich wieder aus 
dem gesellschaftlichen Leben 
zurückziehen, sagte Stiller 
und Moch ergänzte, dass es 
sich immer wieder wieder-
holt. Konsequenzen und Ent-
scheidungen werden zu lange 
diskutiert und verzögert bis 
sie letztendlich wieder ver-
gessen sind. Das ist nicht die 
Bürgerbeteiligung, die sie 
wollen und auch keine zeitge-
mäße Qualität von Verwal-
tungsarbeit. Sie werden das 
ändern, wenn das nächste 
Kommunalwahlergebnis ih-
nen die Möglichkeit dazu gibt. 

Thomas Zebunke, Kreistags-
mitglied für die Grünen, sag-
te, es gebe Möglichkeiten 
kurzfristig etwas zu ändern, 
zum Beispiel indem leerste-
hende Läden von der Stadt 
angemietet und für verschie-
dene temporäre Nutzungen 
kostenlos zur Verfügung ge-
stellt werden. Sogenannte 
Pop-up-Stores oder -Offices, 
welche von Studierenden der 
Technischen Hochschule Mit-
telhessen oder sogar von der 
Verwaltung selbst für eine 
transparente Arbeit an der 
Stadtentwicklung genutzt 
werden könnten. Die Park-

buchten könnten auf Dauer 
wie bei den jetzigen Stadt-
strände zu sehen ist umge-
staltet werden. 
„Der Verlust einzelner Park-
plätze würde auch den Einzel-
handel nicht stören, wenn da-
durch die Attraktivität der 
Straße steigt und letztendlich 
ist es uns auch recht, wenn 
die Durchfahrtgeschwindig-
keit auf der Kaiserstraße ge-
senkt wird“, bestätigte Berger. 
Eine möglichst rasche und 
vielfältige Nutzung des ehe-
maligen Kaufhauses Joh wür-
de die ganze Innenstadt stär-
ker beleben und die Stadt 
müsse eigene Konzepte ent-
wickeln und aktiv werden, 
waren sich alle Gesprächsteil-
nehmer einig. Stiller abschlie-
ßend: „Wir Grünen möchten 
zusammen mit den Friedber-
ger Bürgern zukunftsfähige 
Lösungen erarbeiten, welche 
die momentanen gesellschaft-
lichen Veränderungen bei 
Konsum und der Mobilität be-
rücksichtigen. Es werden ak-
tuell mehrere Konzeptvor-
schläge entworfen, welche 
zum Ziel haben, die Aufent-
haltsqualität auf der Kaiser-
straße und die Sicherheit für 
Fußgänger und Radfahrer 
deutlich zu erhöhen. Dazu be-
darf es auch temporärer Lö-
sungen und etwas mehr Expe-
rimentierfreude“. Die Grünen 
sagten den Geschäftsleuten 
zu, deren Kritik und Vorschlä-
ge bei der Gestaltung ihres 
Kommunalwahlprogrammes 
zu berücksichtigen.

Friedberger Grüne im Einvernehemen mit dem Verein  
der Einzelhändler und Gewerbetreibenden „Friedberg hat‘s“

Müde vom Stillstand 

Am Strand auf der Kaiserstraße. Karl Moch, Bernd Stiller, Thomas Zebunke, Ulf Berger, Sven Holl-
mann, Teresa Völker (von links).

www.gaertnerei-loewer.de

SELIGENSTADT » A3 Abfahrt Seligenstadt
Martin Löwer . Dudenhöfer Straße 60
Tel. 06182 / 290861
seligenstadt@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 9:00–18:30 Uhr . So. geschlossen

HANAU » Gewerbegebiet HU-Nord
Martin und Gustav Löwer GbR
Oderstraße 1 . Tel. 06181 / 18050-0
hanau@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 9:00–19:00 Uhr . So. geschlossen

GOLDBACH » A3 Ausfahrt AB-Ost
Andreas & Gustav Löwer GbR
An der Lache 135-137 . Tel. 06021 / 90162-0
goldbach@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 9:00–19:00 Uhr . So. 11:00–13:00 Uhr

MöMLINGEN » Direkt an der B426
Löwer GmbH, Andreas Löwer
Bahnhofstraße 37 . Tel. 06022 / 50893-0
moemlingen@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Sa. 9:00–18:30 Uhr . So. geschlossen

ROSSDORF » Direkt an der B38
Andreas, Martin und Gustav Löwer GbR
Dieburger Str. 62 . Tel. 06154 / 69409-0
rossdorf@gaertnerei-loewer.de
Mo.–Fr. 8:30–18:30 Uhr . Sa. 8:30–18 Uhr

*Angebote gültig bis zum 20. Sept. 2020

Schütze Dich
und Andere mit
einem Mund-
Nasen-Schutz.

Desinfektions-
mittel steht
im Eingangsbe-
reich bereit.

Bitte nehme pro
Person immer
einen Einkaufs-
wagen.

Bitte zahle
kontaktlos,
Barzahlung ist
ebenso möglich.

IM 8er-TRAY
ERDBEEREN

in vielen verschiedenen Sorten

3 Kräuterpflanzen mitnehmen und nur 2
zahlen: die günstigste Pflanze gibt's ge-
schenkt! Riesenauswahl aus eigenem Anbau.

KRäUTERENDSPURT

8er-TRAY
ZUSAMMEN

6,99*

AKTION
3für 2

GROSSE VIELFALT ZUM KLEINEN PREIS

BEERIG
GUT!
SEIT üBER 140 JAHREN.
BESTE GäRTNERQUALITäT

Nur die Besten sind für unsere Kunden gut genug! Jetzt tolle Beeren-
sträucher und Obstgehölze im Sortiment. Überzeuge dich von unserer
unglaublichen Vielfalt in bester Löwer-Qualität. Greif zu!

5-MAL IN DEINER NäHE

HIMBEEREN
LöWERS

Herbst-Himbeere 'Himbo-Top'®
und späte Sommerhimbeere
'Wei-Rula'® | aus eigenem Anbau |
im 7,5 Ltr. Topf | Stück 9,99 €

3 STüCK

19,98*
AKTION
3für 2
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Sich selbst lieben, gegen das 
ständige Vergleichen und die 
Selbstoptimierung in sozialen 
Medien kämpfen: Das ist das 
Ziel der „Body Positivity“-Be-
wegung. Viele Menschen ge-
winnen dadurch Mut und zei-
gen ihre vermeintlichen 
Schönheitsfehler ganz offen. 
Es gibt aber auch Bedenken. 
Was steckt hinter der Bewe-
gung? „In erster Linie heißt 
Body Positivity, seinen eige-
nen Körper nicht mehr zu has-
sen  wie es ja leider viele 
Menschen tun  sondern anzu-
fangen, den eigenen Körper 
lieben zu lernen“, sagt Serin 
Khatib. Die Journalistin und 
Bloggerin aus Köln postet auf 
ihrem Instagramkanal „serin-
togo“ natürliche Fotos von sich 
und inspiriert damit andere 
Menschen zu mehr Selbstlie-
be.  
Es gehe darum, vermeintliche 
Makel wie Dehnungsstreifen, 
Cellulite, schlaffe Haut, Del-
len, Pickel, Narben, Überge-
wicht, Untergewicht und Pig-
mentflecken nicht mehr zu 
verstecken. „Sondern im Ge-
genteil: Wir wollen sie zele-
brieren“, sagt Khatib. 

Vor allem Frauen sind es, die 
sich diesem Trend anschlie-
ßen – als Gegenströmung zu 
all den Fotos von Models und 
Influencerinnen, die auf je-
dem Bild strahlend schön er-
scheinen, kein Gramm zu viel 
auf den Rippen haben und ge-
legentliche Hautunreinheiten 
unter einer dicken Schicht 
Make-up verstecken. Body Po-
sitivity soll das ändern und da-
für sorgen, dass sich mehr 
Menschen wieder wohl in ih-
rem Körper fühlen. 
Aus psychologischer Sicht sei 
die Bewegung differenziert zu 
betrachten, sagt Prof. Björn 
Enno Hermans, Diplom-Psy-
chologe und systemischer 
Therapeut aus Essen. „Man 

sollte gesellschaftlich etwas 
Druck rausnehmen und ler-
nen, dass man Selbstzufrie-
denheit nicht nur über einen 
scheinbar optimalen Körper 
erreichen kann“, sagt er. 
Hierbei könne die Bewegung 
einen Beitrag leisten.  
„Auf der anderen Seite darf 
Body Positivity auch nicht zu 
einer Legitimation von kör-
perlichen und gesundheitli-
chen Zuständen führen, die 
eindeutig ein Risiko darstel-
len können  zum Beispiel soll-
te Adipositas dadurch nicht 
positiv konnotiert werden“, so 
der Psychologe. „Es gibt objek-
tivierbare gesundheitliche Ri-
siken für sehr dicke und auch 
für sehr dünne Menschen.“ 

Den meisten Anhängern von 
Body Positivity geht es aber 
nicht um diese Extreme, son-
dern um die vielen Körperfor-
men, die irgendwo dazwi-
schen liegen.  
Was Kritiker und inzwischen 
auch einige Vorreiter der Be-
wegung stört: Der Körper 
steht bei dem Konzept weiter-
hin im Fokus. Als Alternative 
hat sich deshalb „Body Neu-
trality“ etabliert. „Dabei ist es 
das Ziel, den hohen Stellen-
wert von Schönheit zu redu-
zieren und Menschen dabei zu 
helfen, ihren Selbstwert weni-
ger vom Aussehen abhängig 
zu machen“, erklärt Anuschka 
Rees, Autorin des Buchs „Bey-
ond Beautiful“.

Mehr Selbstliebe, weniger Schönheitswahn
Body Positivity

Einfach mal loslassen und sich nicht immer mit anderen verglei-
chen – das sorgt für mehr Zufriedenheit. 
 Foto: Tobias Hase/dpa-mag

Büdingen. Der VHC Büdin-
gen veranstaltet Anfang Ok-
tober eine herausfordernde 
Wochenendwanderung am 
3. und 4. Oktober auf dem 
Rheinsteig. Am 3. Oktober 
startet die Gruppe um 8 
Uhr. Die Anreise erfolgt mit 
eigenen Fahrzeugen nach 
Osterspai. Festes Schuh-
werk ist bei der Wanderung 
über zwölf Kilometer und 
1.400 Meter Höhenunter-
schied erforderlich. Zur 
Übernachtung geht es nach 
Boppart. Anmeldungen sind 
bis zum 26. September bei 
Thomas Dittrich unter Tele-
fon 06042 / 60 84 ermöglich. 

Wandert auf dem 
Rheinsteig

Büdingen. Am Montag, 14. Sep-
tember, beginnt Hessen Mobil 
mit der Ausbesserung der 
Strecke zwischen Büdingen 
und Rinderbügen. Geplant ist 
eine Erneuerung der Asphalt-
fahrbahn auf einer Länge von 
rund sechs Kilometern. Auf-
grund der geringen Fahrbahn-
breite der Landesstraße und 
dem Umfang der Arbeiten, 
müsse Hessen Mobil die Stre-
cke während der Sanierung 
sperren.  Die Umleitung in die-
ser Zeit verläuft für beide 
Fahrtrichtungen über Kefen-
rod und Bindsachsen. Für An-
wohner und Anlieger des in-
nerörtlichen Baufeldes in Rin-
derbügen gelten gesonderte 
Regelungen. 
Die Bautätigkeiten in den ers-
ten beiden Bauabschnitten 
zwischen Rinderbügen und 
dem Abzweig „Am Hammer“ 
sollen zunächst bis Ende dieses 
Jahres erfolgen. Das bedeutet, 
dass die Zufahrt zum Basalt-
werk bis Jahresende über Bü-
dingen erfolgen kann. Nach ei-
ner Winterunterbrechung wer-
den die Arbeiten dann im kom-
menden Frühjahr im Bereich 
zwischen Büdingen und dem 
Abzweig „Am Hammer“ fortge-
führt und sollen bis zum Som-
mer 2021 abgeschlossen wer-
den.

Sperrung zwischen 
Büdingen und 
Rinderbügen

mpe GRATIS!+ Stirnlam

- 20 %

11.99

Jever Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

Bizzl Limonade*
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,75 € Pfand,
1 l = 0,67 €

- 34 %

7.99

+ 3 Flaschen
Bizzl zuckerfrei
GRATIS**

** Entspricht einem Kistenpreis von 6,39 €

Alle Artikel und Zugaben solange Vorrat reicht.
Für Druckfehler keine Haftung! *= Artikel nicht in allen Filialen erhältlich.

Heurich GmbH & Co. KG • Landwehr 20-26 • D-36100 Petersberg

www.logo-getraenke.de

In Ihrer Nähe

Angebote gültig vom 14.09. – 19.09.2020

30 Wochen 30 % auf ausgewählte Produkte!
Feiern Sie mit uns!

RhönSprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 0,67 €

- 20 %

3.99

Asbach
Uralt,
Captain
Morgan
diverse Sorten,
0,7 l-Flasche,
1 l = 14,27 €

top frisch
Apfel-Schorle
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,72 €

Adelholzener
Bleib in Form-
Limonade
Orange, Grapefruit,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,78 €

Adelberg
Rheinhessen
Dornfelder
diverse Sorten,
0,75 l-Flasche,
1 l = 2,39 €

7.99

6.49
- 22 %

6.99
1.99

1.79

11.99

9.99

Bombay
Sapphire
Dry Gin, 40 %,
0,7 l-Flasche,
1 l = 22,84 €

- 20 %

15.99

Bitburger Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

14.99

12.99
14.99

13.49

Rosbacher
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,55 €

5.99

4.99

18.99

15.99

Rother Bräu
Öko Bier*
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,35 €

Chiemseer Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

Andechs Export
Dunkel,
Spezial Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €

18.99

16.99

König Ludwig
Weissbier
hell, dunkel,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

16.99

14.99

RhönSprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,46 €

- 21 %

5.49

top frisch
Apfel-Kirsch,
Apfelsaft
klar, naturtrüb,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,00 €

Dauer-
Niedrigpreis

5.99



0€
Anzahlung187€mtl.

Unser Jazz Hybrid Leasingangebot*

Der selbstladene
Elektro-Hybrid.

Der neue

* Ein Leasingangebot der Honda Bank GmbH, Hanauer Landstr. 222–
226, 60314 Frankfurt/Main für einen Jazz 1.5 Elegance. Fahrzeugpreis:
22.468,91 €, Gesamtkreditbetrag (Leasingbetrag): 20.951,38 €, Lea-
singsonderzahlung: 0,00 €, Laufzeit: 48 Monate, Gesamtfahrleistung:
40.000 km, Effektiver Jahreszins: 1,49 %, Sollzins, p.a. gebunden für
die gesamte Laufzeit: 1,48 %, Gesamtbetrag: 8.976,00 €, Monatliche
Leasingrate: 187,00 €. Zuzüglich 995 € Frachtkosten. Angebot gültig
bis 30.09.2020.

Kraftstoffverbrauch Jazz 1.5 Elegance in l/100 km: innerorts 2,4;
außerorts 4,3; kombiniert 3,6. CO2-Emission in g/km: 82. Abbil-
dung zeigt Sonderausstattung.

Kreditvermittler der Honda Bank GmbH.

Jazz Elegance incl. Wartungspaket

Über 5.000 Neuwagen, Tageszulassungen
und Jahreswagen sofort lieferbar!

Sicher ist sicher – die Inspektion
vom Fachmann: schon ab 59€
Gültig für alle Opel-PKW älter 6 Jahre zzgl. Material & Zusatzarbeiten

An der Automeile 20
35394 Gießen
Tel.: 0641-9535-0
Fax: 0641-9535-700

Hermannsteiner Str. 46
35576 Wetzlar
Tel.: 06441-3778-0
Fax: 06441-36192

INSPEKTIONEN
NACHHERSTELLERVORGABEN

GESCHENKT! 2

Abb. zeigt Sonderausstattung.

Hot Summer-Sale!
Die neuenModelle zu unschlagbaren Preisen!

Hyundai i10 Pure - NeuesModell
1.0 Benzinermit 49 kW (67 PS) Kurzzulassung ca. 10 km

Hyundai i30 Pure - NeuesModell
1.5 Benziner mit 81 kW (110 PS) Kurzzulassung ca. 10 km

*Ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit: die Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für Car Audio inkl. Navigation bzw.Multimedia),
5 Jahren Lackgarantie sowie 5 JahrenMobilitätsgarantiemit kostenlosemPannen- undAbschleppdienst (gemäß den jeweiligen Bedingungen imGarantie- und
Serviceheft). 5 kostenlose Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Für Taxis und Mietwagen gelten generell abwei-
chende Regelungen. Das Garantie- und Serviceheft kann vorsehen, dass die Hyundai 5 Jahre-Garantie für das Fahrzeug nur gilt, wenn dieses ursprünglich von
einem autorisierten Hyundai Vertragshändler an einen Endkunden verkauft wurde.

Kraftstoffverbrauch der beworbenen Modelle komb. 5,9-4,5 l/100 km; CO2-Emissionen komb. 136-104 g/km; Energieeffizienzklasse D-C.

Hyundai i10Pure

ab 10.190 EUR
abmonatlich 1 79 EURoder

Hyundai i30 Pure

ab 17.190 EUR
abmonatlich 1 149 EURoder

1) Unser Leasingangebot: Hauspreis 10.190,00 € (i30 17.190,00 €), Leasingsonderzahlung 956,64 € (i30 1.444,80 €), voraussichtl.
Gesamtbetrag 4.748,64 € (i30 8.596,80 €), Vertragslaufzeit 36 Monate, max. Laufleistung p.a. 10.000 km, Sollzins p.a. gebunden
2,94%,eff.Jahreszins 2,99%,48monatl.Raten à 79,00 € (i30 149,00 €),Gesamtkreditbetrag/Fahrzeugpreis 10.712,94 € (i30 18.511,26 €) zzgl.
Fracht-undBereitstellungskosten inHöhevon995,00€.EinLeasingangebotderHyundaiCapitalBankEuropeGmbH,Friedrich-Ebert-Anlage
35-37, 60327 Frankfurt, für die der Angebotsleistende als ungebundener Vertreter tätig ist. Das beworbene Leasingangebot entspricht dem
repräsentativen Beispiel gem.§6aAbs.4 derPAngV. AlsVerbraucher haben Sie nachVertragsschluss einWiderrufsrecht.2) Drei Inspektionen
jeweils gemäßHerstellervorgaben.Sie zahlen nurMaterial und Zusatzarbeiten.Abb. zeigen aufpreispflichtige Sonderausstattung.

.09.2020

20/2020.

*
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Küchen WALTHER bietet Ih-
nen viel mehr als nur Küchen. 
Lassen Sie sich von unseren 
Profi-Köchen süß oder herz-
haft inspirieren und wecken 
Sie in unseren traumhaften 
Ausstellungsräumen ihre Lust 
zum Kochen und Genießen. 
Wir bieten Ihnen viele Einbli-

cke in die verschiedensten 
Länder und Kulturen aller 
Geschmäcker. Dazu gehören 
unter anderem die afrikani-
sche, amerikanische, indi-
sche, koreanische, persische 
oder thailändische Küche. 
Selbstverständlich werden 
dabei Ihre individuellen Be-

dürfnisse beachtet.  
Auch für Veganer, Ve-
getarier oder Allergi-
ker bieten Ihnen un-
sere Köche köstliche 
Vorschläge.  
 
Kochen schweißt 

zusammen 
 
In kleinen 
Gruppen ver-
mitteln unse-
re Köche ihr 
Wissen in den 
verschie-
densten kuli-
narischen 
Richtungen. 
Dabei wird ein sehr 
hoher Wert auf die 
Hygiene, die gute 
Qualität der Lebens-
mittel, die kreative 
Verarbeitung und je-
de Menge Spaß ge-
legt. Gemeinsam ar-
beiten Mitglieder auf 
ein kulinarisches Ziel 
hin und dabei heißt es 

vertrauen, abstimmen und 
kommunizieren. Auch neue 
Kontakte werden dabei in lo-
ckerer Atmosphäre geknüpft 
und die Zusammenarbeit ge-
stärkt. Nach dem gemeinsa-
men, leckeren Essen können 
Sie den Tag gemütlich in der 
Kamin-Bar ausklingen lassen, 
tolle Rezepte austauschen 
und dabei tolle Erinnerungen 

entstehen lassen. 
Lernen Sie unsere Köche un-
ter www.walthers-kochwel-
ten.de kennen und holen Sie 
sich einige Impressionen über 
unsere Team-Events. Buchen 
oder verschenken Sie am bes-
ten heute noch ein unvergess-
liches Erlebnis, denn die Plät-
ze sind streng limitiert.

Entscheiden Sie selbst, wie Sie ihre Zeit aktiv verbrin

Erleben Sie Walther’s 
Kochwelten hautnah!

- Anzeige -

Rosbach. Vor 50 Jahren trafen 
sich auf Einladung von Wolf-
gang Egerter 16 CDU Mitglie-
der aus Ober Rosbach und Nie-
der Rosbach im ehemaligen 
Hotel Waldschlösschen, um ei-
nen CDU-Ortsverband Ros-
bach zu gründen. Damals wur-
de Wolfgang Egerter als erster 
Vorsitzender und Heinrich Ihl 
zu seinem Stellvertreter ge-
wählt. Annelise Zvan als erste 
Schatzmeisterin und Ursula 
Lorenz als Schriftführerin 
komplettierten den ersten pro-
visorischen Vorstand der CDU 
Rosbach. Als Versammlungs-
leiter fungierten damals der 
Landtagsabgeordnete Georg 
Prusko sowie Ernst Friedrich 
aus Rosbach. Anlässlich dieses 
50. Gründungstages der CDU 
Rosbach kamen Vorstand, 

Fraktion und Freunde der CDU 
Rosbach erneut am Wald-
schlösschen zusammen, um 
dieses Ereignis entsprechend 
zu würdigen.  
„Der Stadtverband der CDU 
Rosbach wurde unter anderem 
von Personen wie Wolfang 
Egerter, Dr. Paul Kuhlmann, 
Hartmut Sänger und Henrik 
Schnabel geprägt. Und wenn 
wir zurückblicken, können wir 
auf das Erreichte sehr stolz 
sein“, so der Partei- und Frakti-
onsvorsitzende der CDU Ros-
bach, Jörg Egerter. Seit Jahr-
zehnten ist die CDU Rosbach 
stärkste Kraft im Stadtparla-
ment und hat mit Altbürger-
meister Detlef Brechtel und 
Bürgermeister Steffen Maar 
zweimal erfolgreiche Bürger-
meister nach Rosbach geholt. 

CDU Rosbach blickt auf ihren 50. Gründungstag
„Auf das Erreichte können wir stolz sein” 

Anlässlich des 50. Gründungstages der CDU Rosbach kamen Vorstand, Fraktion und Freunde der 
CDU Rosbach erneut am Waldschlösschen zusammen.

Büdingen. Der Waldkinder-
garten Büdingen plant, mit ei-
ner WhatsApp-Gruppe eine 
Plattform für Verkäufer zu 
schaffen und zu verwalten, um 
rund um Büdingen die Mög-
lichkeit zu haben, Kindersa-
chen zu verkaufen bezie-
hungsweise günstig kaufen zu 
können.  
Wer etwas verkaufen möchte 
überweist 10 Euro an den 
Waldkindergarten Büdingen  
mit dem Betreff „Name – 
Spende Flohmarkt“ und 
schickt eine WhatsApp an 
0151/12192346 mit Name und 
Nummer.  Wer nur kaufen 
möchte überweist  5 Euro und 
schickt Name und Nummer. 
Die Gruppe ist vom 16. Sep-
tember bis zum 16. November 
geschaltet. Weitere Informa-
tionen gibt es bei  Jennifer 
Müller unter Telefon. Die Kon-
todaten:  IBAN DE85 5066 1639 
0008 0479 87; BIC GENOD-
EF1LSR.

Flohmarkt virtuell

Büdingen. Die Theatermanu-
faktur Büdingen veranstaltet 
am Freitag, 18. September, ein 
Outdoor-Krimispiel in Büdin-
gen. Der Jagdpächter Lutz 
Ebert findet im Steinbruch die 
Leiche von Robert  Müller, ei-
nem zweifachen Familienva-
ter. Schnell geht die Polizei 
von Selbstmord aus, doch Ro-
bert Müllers  Exfrau und Mut-
ter der beiden Kinder ist sich 
sicher, das hätte Robert nie-
mals seinen Kindern angetan. 
Sie setzt nun alles daran, die 
Selbsttötungs-These zu wider-
legen. Treffpunkt ist um 
19.30 Uhr am Jerusalemer Tor 
in Büdingen.  Karten für das 
Krimispiel gibt es in der Tou-
rist-Information in Büdingen 
(Telefon 06042/96370, geöffnet 
Montag bis Sonntag von 11 bis 
15 Uhr).

Krimispiel in 
Büdingen

Büdingen. Das Familienzen-
trum Planet Zukunft Büdingen 
lädt wieder zum Gesprächs-
kreis für Angehörige von De-
menzkranken, der  am Mon-
tag, 14. September, von 17 bis 
18.30 Uhr im Familienzentrum 
„Planet Zukunft“ der Stadt Bü-
dingen, Gymnasiumstraße 28,  
stattfindet. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Eine Teilnahme 
kann aufgrund der Corona-
Pandemie nur nach vorheri-
ger Anmeldung im Familien-
zentrum unter Tel. 
06042/9534101 erfolgen. 

Gesprächskreis 
Demenz

Büdingen. Am Sonntag, 13. 
September, würde eigentlich 
der „Tag des offenen Denk-
mal“ stattfinden. Doch leider 
sind in diesem Jahr solche 
Großveranstaltungen nicht 
erlaubt.  
Der Verein der Freunde des 
Herrnhaag e.V. Büdingen lädt 
dennoch von 14 bis 17 Uhr ins 
„Café Herrnhaag“ ein. Neben 
einer großen Kuchenauswahl 
gibt es auch eine große Aus-
wahl an Trödel. Der Bücher-
flohmarkt sowie der Mittags-
tisch können jedoch nicht an-
geboten werden. Um 15.30 Uhr 
startet aber auch wieder eine 
Führung. Coronabedingt sind 
Sitzplätze nur draußen in ei-
nem Zelt oder unter freiem 
Himmel zu finden. Kurzfristi-
ge Änderungen finden Sie un-
ter www.herrnhaag.de.

Kuchen und Trödel 
im „Café Herrnhaag“

küchenWALTHER

Wir schlagen jed
en Preis!

Hochglanzküche
• Einbaubackofen mit
Edelstahlfront

• Glaskeramik-Kochfeld
• Geschirrspüler
• Frontauszüge
• Einbauspüle

KÜCHE 50+
WIR HABEN IHRE

FRAGEN SIE NACH DEN ERLEICHTERUNGEN

Einbauküche

ab9.999,-*€

Mit der größten Ausstellung!**
Düdelsheimer Str. 30 ∙ 63654 Büdingen Ludwig-Erhard-Str. 65 · 61118 Bad Vilbel Friedrich-Schäfer-Str. 12 · 64331Weiterstadt

Telefon 06042-95615 21 Telefon 06101-803380 Telefon 06151-9577690

Internet: www.kuechenwalther.de · Email: info@kuechenwalther.de
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„FINANZIERUNG: Jetzt kaufen und erst in 9 Monaten zahlen oder ab 0% und bis zu 72 Monaten Laufzeit • Ein Angebot der CRONBANK nach Verfügbarkeit“ **in Bad Vilbel innerhalb der Musterhausausstellung

mit Einbaugeräten von

IHRE KÜCHE IST IM ALTER?
DANN KOMMEN SIE ZU
KÜCHEN WALTHER!

VEREINBAREN SIE JETZT EINEN TERMIN
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Markisen immer günsti
g!

Wo. + Altbausanierg., mit Malen/Ta-
pez., Parkett/Laminat, Teppbo., Sie 
brauchen nicht auszuräumen! 
Trockenbau, Badsanierungen, auch
neue Bäder, Hzg., Elektr., Innen/Au-
ßenputz, Isoliergn., Fe. + Dachfe. + 
kompl. Dachausbau. Ralf Hüber Mei-
sterbetrieb, Schäfergasse 12, 61138 
Niederdorfelden www.hueber-
innenausbau.de t 06101/3131

Wir führen aus Pflaster- u. Baggerar-
beiten aller Art. Langjährige Erfah-
rung! Gratis vor Ort-Angebot! Seri-
öse und saubere Arbeit! Lassen Sie
sich überzeugen. t 0151/19504396

Sie wollen renovieren? Maler- u. Ta-
pezierabeiten,  Fußbodenverlegung.
Alles aus einer Hand. Schnell, sau-
ber u. preiswert. Persönliche Bera-
tung vor Ort ist selbstverständlich.
t 06183/928475 o. 0179/2108959

Ihre alten Schmal- und Videofilme
kopiere ich gut und preiswert auf
DVD.  Auch  Dias, Tonbänder und LP
in bester Qualität auf CD. 
Ihre Schätze von mir gut gesichert.
W. Schröder. t 06172-78810

Haushaltsauflösungen / Nachlass-
räumungen /  Entrümpelungen / dis-
kret u. kostengünstig. Verwendbares
wird angerechnet. Kostenfreies An-
geb. t 06053/4709  0170/9927625

Achtung! In welchem Keller o. Dach-
bo. schlummert eine Eisenbahn?
Sammler kauft Eisenbahn. Auch An-
kauf, Abbau u. Abholung kompl. Ei-
senbahnplatten.  t 06108/69410 

Service rund um Haus und Garten:
Hausmeisterservice, Gartenpflege u.
Umgestaltung, Baumfällung, Obst-
baum- u. Gehölzschnitt, Mäharbei-
ten, Brennholzaufarbeitung, Kleinre-
paraturen etc., seit über 20 Jahren
Problemlös. aller Art t 06058/6216 

C+P Umzüge-Umzüge nah und fern.
Keine Anfahrtspauschale, kostenlo-
ser Umzugsberater, keine Material-
kosten, Küchen- u. Möbelmontage.
t 06047/986370, 0173/1700586

1a Buchenbrennholz, absolut
trocken, in versch. Längen, ab 45,-
€/m3. t  0152-06589557

Händler kauft Ihre Waffen (auch gan-
ze Sammlungen) sowie Deko-Salut
u. Schreckschusswaffen u. WK2  Mi-
litaria aller Art. www.waffen-kolo.de
t 06031-7915283 

Achtung Brennholz! Jetzt bestellen,
frisch od. trocken, 1 m lang od.
ofenfertig, keine Schüttmeter-
Raumeter (Ster), Lieferung möglich.
t 0160-93018661 oder 0661-45221 

www.brennholzwerk-frankfurt.de
t 0176-6696694

Biete 24 h-Betreuung zu Hause.
t 06172-287495
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www.bote.de

... auch als kostenloses

Haushaltsauflösung o. Entrümpe-
lung: Gewerbe, Whg., Haus.
Umzugshilfe, Renovierungsarbeiten, 
Seniorenumzüge, Messi- u. Pro-
blemwhgen., Komplettpaket v. Keller
bis zum Speicher sowie Ankauf 
u. Beratung gehören dazu. 
Fa. Die Ameisen t 06053/7775,
06184/905729, 01522/2038811 
www.ameisen-heimerl.de

B.K. Garten- und Landschaftsbau,
die Profis für Gestaltung, Pflaster-,
Mauer-, Baggerarbeiten.
www.b-k-garten-landschaft.de 
t 06183/9210543 o. 0176/27616727
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Säge-Spaltmaschinen, Bandsägen, Kreissägen,
Holzspalter, Forstseilwinden.Die idealen Maschinen
für die Brennholzproduktion. www.zeier-forst.de

Zeier Forst-Geräte-Center � (0 97 47) 8 41

R. Hoti Garten- u. Landschaftsbau
Pflasterarbeiten aller Art, Holzbau,
Garten u. Gestaltung. t 0160/
99189945, 63584 Gründau, Wiesen-
str. 20d.
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Kaufe ständig Antiquitäten aller Art
z. B. Möbel, Gemälde, Uhren, Porzellan,

altes Spielzeug, Bücher, Ansichtskarten usw.

Antiquitätenhandel M. Walter
63579 Freigericht-Bernbach, Birkenhainer Str. 16

Tel. (0 60 55) 40 45
walter-antik@t-online.de
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WENN ICH ALT BIN, WILL ICH 
NICHT JUNG AUSSEHEN, 
SONDERN GLÜCKLICH !

DOKTORIN  A L E X A N D R A , 63 J 
und 1.60 m groß. Habe schö. Zuhause
hier in der Umgebung, bin aber auch
umzugsbereit. Ich bin eine hübsche 
Frau (sagen zumindest meine Freun-
dinnen), mir als Informatikerin musst 
Du zum Glück nicht die Fernbedie-
nung erklären. Ich gehe regelmäßig 
ins Fitness-Studio, aufgrund Coro-
na mache ich in diesem Jahr aber
mehr Sport zu Hause oder im Wald 
und ich liebe gute Krimis. Bin fröhl.,
charmant, attraktiv, charaktervoll,
mit Stil u. Klasse, gleichzeitig zärtl.
u. anschmiegsam. Ich möchte einen
ehrl. „MANN“ kennenlernen und dir
meine Träume schenken. Eine le-
bendige Beziehung haben, voller 
Pep, nicht gleichgültig nebenein-
anderher leben, dass Du nicht mal 
merkst, wenn ich einen Gummistie-
fel auf dem Kopf habe. Unsere Liebe 
bleibt kein Traum, wenn Sie uns die
Chance über pv geben durch einen 
kl. Anruf. Ich freue mich über eine
Antwort, ob wir uns mal zu einem
Gespräch bei einer Tasse Kaffee
treffen sollten, 0172 – 3712035 od. 
E-Mail an: Alexa2422@inserat-wz.de

S U S A N N E , 69 J und habe im Mai
Geburtstag, ein 169 cm großes, fröh-
liches Widder-Kind. Es gibt Dinge
im Leben, die man nie sagt, da man 
glaubt, man hätte noch ein Leben
Zeit. Man hat keine Zeit, daher meine
pv Anzeige! Bin eine gut ausseh., in-
telligente, charmante, liebenswerte 
Frau mit spitzbübischem Lachen u. 
vielen schönen Ideen. Bin eine Frau 
mit starken Gefühlen und bereit,
mich anzupassen. Ich liebe es, auch 
mal zwischen taubedeckten Wiesen 
mit meinem Pferd zu reiten oder ge-
mütlich mit dem Fahrrad zu fahren,
gerne zusammen mit Ihnen. Ich mag
Kerzenschein, natürlich Musik, sich 
zärtl. berühren, sich dicht aneinan-
derschmiegen, die Wärme unserer 
Körper fühlen u. mit dir zusammen
das Glücksgefühl erleben, dass wir
zusammengehören. Natürlich könn-
te ich hier alle meine Vorzüge + posi-
tiven Seiten anpreisen, aber das ist 
nicht mein Stil, deswegen rufe bitte 
gleich an, unter 0175 – 707 88 22

Lieber Partnersuchender, ich, 
I N G E B O R G , bin eine 76 Jahre 
junge Dame hier aus der Region und 
ich möchte gerne wieder über pv ei-
nen Lebenspartner finden. Bin jetzt 
Rentnerin, ursprünglich Bankkauf-
frau. Ich bin an nichts u. nieman-
den gebunden. Doch die Einsam-
keit erdrückt mich. Ich fahre gerne
Auto, mag Handarbeiten, Kochen u. 
Musik. Habe meinen verstorbenen 
Mann bis zuletzt gepflegt u. wäre
fürsorglich in guten wie in schlech-
ten Zeiten auch für Sie immer da.
Wünsche mir nichts sehnlicher als
einen lieben Mann, zu dem ich kom-
men kann. Zum Glück bin ich gesund 
u. habe keine Probleme, außer die 
Einsamkeit. Mein Herz sagt, für mich
gibt es noch einmal einen lieben
Mann, mit dem ich zusammen sein 
darf. Ich könnte auch zu Ihnen kom-
men. Ihr Anruf wird gerne erwartet.
Handy: 0172 – 3707138

UNSER ERSTER GEMEINSAMER 
URLAUB NACH CORONA, BER-
GHÜTTE, NILFAHRT ODER EINE 

EINSAME INSEL ?

DIREKTOR A. D.    C H R I S T I A N , 
72 J, verwitwet, gut situierter Priva-
tier, humorvoll, gepflegter schlanker 
Mann auf der Suche nach einem zar-
ten Neuanfang mit einer Dame mit
Ehrlichkeit, Toleranz u. Verständnis.
Ich möchte mit Ihnen reisen, ro-
mantische Sommernächte am Meer
verbringen + ehrliche Liebe leben, 
mit Freude + Lachen. Doch ich liebe
es auch, mal einfach nichts zu tun +
die Natur zu genießen. Ich bin sehr
jugendl. + vital, bin liebevoll, dynam., 
mit fairem, fröhlichem Charakter,
feinfühlig, rücksichtsvoll, bin sehr
stark u. sehr verletzlich und sehr al-
lein. Ich bin „Großer-Junge-Typ“ und 
„Mann von Welt“ in einem. Ich wün-
sche mir über pv SIE zu treffen, Hand
in Hand durch die Pfützen laufen, im
Sonnenschein Libellen beobachten, 
mit Ihnen Urlaub in der Sonne pla-
nen, einfach ehrliche Liebe geben. 
Bitte rufen Sie schnell an, Handy:
0172 – 3707138 

MAN IST NIE ZU ALT, UM DURCH 
EINEN LAUBHAUFEN ZU LAUFEN !

C A R O L I N E , 82 J, verw., einen
fröhlichen Partner möchte ich ver-
wöhnen. Ich liebe schöne Einfälle, 
kleine Reisen und auch mal einfach
faulenzen, den Wolken nachsehen 
u. von Ihnen, dem noch „Unbekann-
ten“, träumen. Bin eine zauberhafte, 
charmante, sehr jugendliche mittel-
schlanke Mädchenfrau mit seidiger 
Haut + schönen Beinen. Schönes 
Zuhause und nicht ortsgebunden. 
Ich wünsche mir über pv ein Leben 
zu zweit, sogar fernsehen ist zusam-
men schöner, mit einem Gläschen 
Wein, im Blumenpark genießen wir 
das Abendrot und … Ich möchte
für Sie hilfreiche Frau und Freundin 
sein, die Sie verwöhnt, nicht nur 
mit Kochen und Backen, sondern
ebenso mit Liebe, Glück u. Harmo-
nie empfinden. Die Liebe zwischen
zwei Menschen lebt von schönen 
Augenblicken. Aber sie wächst
durch die schwierigen Zeiten, die 
beide gemeinsam bewältigen. Ein 
neuer Anfang hält uns jung und ge-
sund, darum rufe bitte gleich an:
Tel. 0152 – 09 39 54 44 

GESUNDHEIT IST DER GRÖSSTE 
REICHTUM, LIEBE DER KOSTBARS-

TE SCHATZ, LACHEN DIE BESTE 
MEDIZIN !

DOKTOR  W O L F G A N G , fröhli-
cher, Mitte 80-jähriger Gentleman 
und immer noch etwas im Berufsle-
ben stehend, weil es mich jung hält 
und meine Erfahrung immer noch
gebraucht wird. Inzwischen bin ich 
nicht mehr der Jüngste und mir ist
bewusst, dass ein schönes Gesicht 
altert und dass sich ein toller Körper
verändert. Doch ich bin ein guter 
Mann mit Herz und Charakter und 
werde es auch immer bleiben, völ-
lig egal, wie alt ich bin. Bin ehrlich
und humorvoll. Ich lebe in besten 
finanziellen Verhältnissen. Bin ein 
sehr vitaler, dynamischer, charman-
ter, charismatischer Typ, feinfühlig, 
humorvoll, zuverlässig, zärtlich,
kultiviert, mit viel Sinn für ein lie-
bevolles Zusammenleben, vielseitig 
interessiert, bin gesellig u. trotzdem
gern zu Hause. Bei Kerzenschein in
„IHRE“ Augen sehen, über unsere 
Zukunft sprechen, den Kennen-
lern-Urlaub planen und die Sonne 
Spaniens genießen, barfuß laufen
am Strand u. Muscheln suchen? 
Das große Glück erleben … wenn du
auch Mut hast und dich meldest, ist
keiner von uns beiden mehr allein. 
Höre auf die Stimme deines Her-
zens, wir sollten keine Zeit mehr ver-
streichen lassen, auch gerne zuerst
in getrennten Wohnungen. Bitte rufe
an, ich freue mich auf „SIE“, Tel. pv:
0175 – 7078822. 
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Vollbusige Hausfrauen suchen lockere
SEX-Kontakte 0151-72113359

Mama&Tochter (18) 0162-1654204
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Mollige Polin-privat 01525-5170265

Melanie, 24 J./163 cm, hat lange blon-

de Haare, eine super Figur. Sie sieht richtig

sexy aus, in ihrer engen Jeans und der weißen

Bluse. Ich bin kinderlieb, treu, zärtlich...üb. Tel.

0152-21556592 GB-W2-1082-37

Paula 35 J./ 162 cm, bildhübsch, ledig. Ich lie-

be ein gemütliches Heim, mag schmusen, reden,

lachen, gemeinsam frühstücken, verträumte Stun-

den bei zärtlicher Musik und gutem Essen. ....üb.

Tel. 0152-21556592 GB-W3-1056-37

Verena, 45 J tolle weibliche Figur, liebevoll, hilfsbereit,

bescheiden, häuslich, fleißig, ehrlich und zärtlich.....

üb. Tel. 0152-21556592 GB-W4-1052-37

Anne , 58 J./ 165 cm eine attraktive Frau, viel jünger

aussehend, mit hübscher schlanker Figur und weibl.

Kurven. ... üb. Tel.0152-21 55 65 92 GB-W5-2193-37

Ute 69 J., Sie ist eine toll gut aussehende Fraumit einer

hübschen weiblichen Figur, schönen Haaren, strahlen-

des Lächeln und schöne Augen. ...üb. Tel. 0152-21 55
65 92 GB-W5-1021-37

Marvin, 25 J. ist sportlich schlank, humorvoll,

kinderlieb, einfühlsam, romantisch u. doch einsam.

... üb. Tel. 0152-21556592 GB-M2-1001-37

Felix, 37 J./ 189 cm, Architekt, ist ein

sympathischer, gutaussehender junger Mann,

sportlich schlanker Figur mit breiten Schultern

....üb Tel. 0152-21556592 GB-M3-1020-37

Marc, 47 J. / 185 cm Inhaber einer großen Fir-

ma. Er hat kurze dunkle Haare, breite Schultern

zum Anlehnen und eine sportliche Figur. ...üb.Tel.

0152-21556592 GB-M4-1036-37

Jürgen, 57 J. / 180 verw.
ein gut aussehender Mann,

selbständig mit großem Un-

ternehmen, finanziell bestens

abgesichert, ..üb. Tel. 0152-
21556592 GB-M5-1025-37

Holger, 73 J./ 175 cm, Pri-

vatier, NR, , sucht die Gesellschaft einer lieben

Dame. Ich bin verw. und ganz alleine stehend.

...üb Tel. 0152-21556592 GB-M6-1048-37

Alle vollständigen Texte www.mpt-ab.de/aktuell

mein partner treff GmbH

herzenswünsche

63768 Hösbach - Siemensstr. 6

tägl von 10 bis 20 Uhr erreichbar

Seit 1997 - mit Kompetenz an ihrer Seite
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Heuer-Uhren gesucht,
auch defekt! 0163-4865601
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Anzeigen aufgeben?
anzeigenabteilung@gnz.de

Bekanntschaften Haushaltsauflösungen Reinigung Verkäufe

Rund ums Haus

KaufgesucheBadsanierung

Teppichreinigung

Zeugen gesucht
Dienstleistungen

Tierbestattungen

Verschiedenes

Tiermarkt

ErotikUmzug

Verkäufe

Flohmarkt
Landwirtschaft

Pflege/BetreuungGesundheit



Wer ein Fahrzeug mit einem 
sogenannten Keyless-Go-
System besitzt, sollte seinen 
Autoschlüssel zu Hause si-
cherheitshalber in geprüften 
Spezialtaschen aufbewah-
ren. Das rät die Polizei in 
Neubrandenburg nach meh-
reren Diebstählen moderner 
Fahrzeuge. Grundsätzlich 
reicht es demnach nicht 
mehr aus, solche Autoschlüs-

sel möglichst weit vom Wa-
gen entfernt zu lagern. 
Auch Teedosen und mit Alu-
folie umwickelte Schachteln 
können sich zur Aufbewah-
rung eignen. Ob solche Haus-
mittel funktionieren, können 
und sollten Autobesitzer al-
lerdings ausprobieren: Dazu 
gehen sie mit dem Schlüssel 
in dem Behältnis in die Nähe 
des Autos – öffnet es sich so 

noch immer automatisch, 
eignet sich diese Aufbewah-
rungsmethode nicht. 
Kriminelle nutzen den Anga-
ben zufolge mit speziellen 
Antennen die große Reich-
weite der Schlüssel, um de-
ren Signal abzugreifen. Dies 
sorgt dafür, dass Autos spur-
los geöffnet werden können, 
was ihren Diebstahl dann er-
leichtert.

Wie Keyless-Go-Autoschlüssel sicher lagern
Gegen Fahrzeugklau

Eine Wellness-Oase, ein Ja-
cuzzi oder ein Pool im eigenen 
Garten? Nur wenn kein Was-
ser durch die Konstruktion 
tritt, verspricht ein Wellness-
bereich dauerhafte Wohlfühl-
momente. Spezialisten liefern 
mit ihren effektiven Dich-
tungssystemen professionelle 

Hilfe, die sich bereits in vielen 
öffentlichen und privaten Bä-
dern bewährt hat. So sorgen 
die Systeme dafür, dass kein 
Tropfen in die Bausubstanz 
vordringt und ermöglichen ei-
ne flanschlose Montage von 
Einbauteilen. Die Endversie-
gelung kann auf alle Fliesen-, 

Stein-, Beton- oder Kunststoff-
flächen aufgetragen werden 
und dichtet diese mühelos ab.  
Zusätzlich ist die fugenlose 
Beschichtung abriebfest, che-
mikalien-, UV- und wetterbe-
ständig - ideal bei unbestän-
diger Witterung oder dem 
Frühjahrsputz.

Hochwertige Optik und perfekte Versiegelung
Wasserdichte Wellnessträume

Buchhalter sucht stundenweise Ne-
bentätigkeit. Keine Versicherungen
oder Ähnliches. t 06048/1009 

Kaufe PKW, Geländewagen u. Busse
aller Art - auch mit Mängeln u. Un-
fallschäden - zu reellen Preisen. Wir
zahlen bar. Fa. Auto-Michel.
t 06184-56281 oder 0170-9669002
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vermietet Reisemobile 
und Wohnwagen

zu Super-Spar-Preisen • 
www.huettlrent.de

Hüttl rent
Info: 06181-42433-40 
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Anhänger - Verkauf - Vermietung -
Service - Ersatzteile, N.C.G. Fahr-
zeugbau GmbH, 63571 Gelnhausen 
t 06051/9141780
www.ncg-fahrzeugbau.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.
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Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04
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von Mensch zu Mensch
AHB- und Rehabilitationsklinik

Wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

• Ergotherapeuten/-innen (m/w/d)
• Physiotherapeuten/-innen (m/w/d)
in Teilzeit/Vollzeit.
Die Klinik Lohrey in 63628 Bad Soden-Salmümster ist eine private Gesundheitseinrich-
tung mit 177 Betten auf den Gebieten der Orthopädie, Inneren Medizin, Geriatrie und 
Rheumatologie. Es werden stationäre Heilbehandlungen sowie Anschlussheilbehand-
lungen überwiegend bei Erkrankungen des Bewegungsapparates durchgeführt. Ferner 
ist die Klinik zur ambulanten Physiotherapie zugelassen.  
Die Therapieabteilung umfasst 18 Mitarbeiter/-innen in den Bereichen Physiotherapie, 
physikalische Therapie und Ergotherapie. Wir behandeln Patienten  nach Gelenkersatz-  
und Wirbelsäulenoperationen, nach Amputationen, nach Frakturen, sowie Patienten 
mit internistischen und neurologischen Erkrankungen. Im Rahmen stationärer Rehabili-
tationsverfahren werden Patienten überwiegend mit degenerativen Erkrankungen des 
Bewegungsapparates behandelt. Die Klinik Lohrey ist für geriatrische Anschlussheilbe-
handlungen zugelassen.

Wir erwarten:

• abgeschlossene Ausbildung als Physiotherapeut/in oder Ergotherapeut/in
• eigenständige Arbeitsweise, Teamfähigkeit und Belastbarkeit
• Fähigkeit und Interesse zur interdisziplinären Zusammenarbeit
• Einfühlungsvermögen im Umgang mit den Patienten

Wir bieten:

• qualifizierte und hochwertige Einarbeitung 
• eine vielseitige und abwechslungsreiche Aufgabenstellung 
• eine enge Zusammenarbeit in einem interdisziplinären Team 
• eine ständige Aktualisierung Ihres Fachwissens
• die Vereinbarkeit von Familie und Beruf durch individuelle Arbeitszeiten 
• interessante Tätigkeit in einem netten Team
• leistungsgerechte Vergütung 

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

Klinik Lohrey GmbH
Gesundes Leben Rhönblick-Klinik GmbH
Frau Christiane Nix - Personalverwaltung
An den Augärten 1–3 ·  63628 Bad Soden-Salmünster · Telefon (0 60 56) 98 16 26
Mail: c.nix@kliniklohrey.de
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TANZ’ VOR 
FREUDE!

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon (0 60 51) 833 292 oder 293 · Telefax (0 60 51) 833 288

E-Mail: Vertrieb@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

Werde Zusteller (m/w/d) in:
• Niddatal-Bönstadt
• Nieder-Wöllstadt
• Rosbach Ober-Rosbach
• Rosbach Nieder-Rosbach
• Karben-Petterweil
• Karben-Rendel
• Bad Vilbel-Gronau
•  Friedberg Stadt                    

und mit allen Stadtteilen
• Ober-Mörlen mit Maiberg 
   und Langenhain-Ziegenberg

Wir suchen bei guter Bezahlung Zusteller (m/w/d) zur Verteilung  
unserer Verlagsprodukte auf Minijob-Basis für die media line 
Werbeagentur GmbH (ab 13 Jahren).

GEBÄUDEREINIGUNG
Wir suchen ab sofort eine

Reinigungskraft
für ein Objekt in Schlüchtern

4x wö. (mo-di-do-fr) von 7:00-9:00 Uhr
Deutsch in Wort und Schrift

Tel. 06055-938401

GEBÄUDEREINIGUNGGEBÄUDEREINIGUNG

Wir suchen ab sofort eine

Reinigungskraft
für ein Objekt in Rosbach v. d. Höhe,

5 x wöchentlich von 5.30 Uhr – 8.30 Uhr, 

auf Teilzeit montags – freitags à 3 Std.

Tel. 0 60 55-93 84 01
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Sie suchen eine neue berufliche Herausforderung mit sozialpolitischer Verantwortung
und einen Arbeitgeber, der Sie in Ihrer beruflichen und persönlichenWeiterentwicklung
unterstützt? Dann sind Sie bei uns richtig!

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unsere KCA-Regionen in Maintal,
Hanau und Gelnhausen

Leistungssachbearbeiterinnen/Leistungssachbearbeiter (m/w/d)
im Bereich der Grundsicherung für Arbeitsuchende nach dem SGB II.

Die Stellenausschreibung mit allen relevanten Informationen finden Sie unter:
www.kca-mkk.de / Arbeiten im KCA.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte unter Angabe des Geschäftszeichens 11.1/KCA/
2/04/2020 bis spätestens 03.10.2020 an: Kommunales Center für Arbeit, Jobcenter,
Referat I – Personal, Gutenbergstraße 2, 63571 Gelnhausen, gerne auch per E-Mail unter
bewerbung@kca-mkk.de.

www.kca-mkk.de
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StellenMarkt

Auto & Verkehr Immobilienmarkt

Personal finden!

Stellengesuche Stellenangebote

Stellenangebote

Garagen Immob.-Gesuche Mietgesuche

Immobilien
VermietungenGrundstücke

Mietgesuche

Immob.-Gesuche

Anhänger Pkw Ankauf Reisemobile

Autohandel

Oldtimer

Pkw Ankauf

Reisemobile



7-fache Höhen-
verstellung
80–130cm

Arbeits-
Unterstellbock
• Klappbare Standfüße
• Standfläche: ca. 58x58cm
• Extra hohe Belastbar-
keit bis 200kg

3 Jahre Garantie

Li-Ion Akku-Bohr-
schrauber 20V, 2000mAh
• Inkl. Aufbewahrungskoffer
und Li-IonAkku mit Schnelllade-
gerät; 3 Jahre Garantie

Mit Cordura®-Einsätzen
in Profi-Qualität

Innen mit wei-
chem, wärmendem
Microfleece-Futter

43,85*

17,53*

14,61* Auch
online

Auch
online

14,54*

Softshell-Outdoor-Arbeitsjacke
• Oberstoff: 96% Polyester, 4% Elasthan
•Wasserabweisend und winddicht
• Größen M(48/50)–XXL (60/62)
je Jacke

Profi-Arbeitshose
• Schwere (250g/m2) und strapazier-
fähige Twillqualität

• 65% Polyester, 35% Baumwolle
• Größen M(48/50)–XL (56)
je Arbeitshose

S1P SRC Sicherheitsschuhe
• Robuste Materialkombination aus hochwertigem
Veloursleder und strapazierfähigem
Nylon • Atmungsaktives Mesh-
Innenfutter mit klimaregulier-
ender Coolmax®-Einlege-
sohle • Größen 42–45

je Paar

24,36*

2,91* 3,88*

Schleifvlies
6-teilig ca. 10x15cm
3 Jahre
Garantie

Messer
inkl. 10 Ersatzklingen
3 Jahre
Garantie

Feinbiber-Bettwäsche Bezug
ca. 135x200cm, Kissen ca. 80x80cm

• 100% Baumwolle • Mit Opti-Ion®-
Marken-Reißverschluss je Bettwäsc

12,66*

11,68*

Nachtwäsche-Set 3tlg.
bestehend aus Schlafanzug und Kurzarm-
Nachthemd • Single-Jersey Qualität
• Größen M(40/42)–XL (48/50)
je Set

Filz-Hausschuhe
•Wärmender Filz • Gummierte Laufsohle
• Damen-Größen 38–41
• Herren-Größen 42–45
je Paar

Nicki-Velours-
Spannbetttuch

ca. 90x190–100x200cm
• 75% Baumwolle,
25% Polyester

je Spann-
betttuch

twäsch

5,81*

9,73*

+ ++

® Klarsichtbox 2 in1
• Dauerhafte Belüftung

dank einzigartigem Air-Control-
System; je Ausführung

Einzelbox 52 Liter

9,73*

Auch
online

2er-Set je 30 Liter

XXL-Kaschmir-
Touch-Decke
ca. 180x220cm
• Mit hochwertiger
Veloursband-
einfassung

• 100% Polyester
je Decke

Weboptik-
Kissen „Caruso“
ca. 50x50cm oder
ca. 40x60cm
• 100% Polyester
je Kissen

Funk-Wanduhr
Ø ca.25 oderØ ca.30cm, je Uhr

Mit Reiß-
verschluß

Deko-Herbstblumen
versch. Ausführungen erhältlich,
z.B.: je Ausführung

8,76*

9,73*

3,88*

19,48*

Auch
online

Herbst-Dekoration

–,97*

Jeder
Artikel

Große
Auswahl an
weiteren
Herbst-
Deko-Artikel

XXL- Teppichläufer
ca. 67x300cm

• Trittschalldämmend und rutschfest
• 100% Polyamid je Läufer

19,48*

Extra
lang

ZUVERLÄSSIG – KONSEQUENT – FAIR
MWST-SENKUNG CHECK�

abMontag,14.September

Gültig bis 20. September

Gültig bis 20. September

Paprika-Mix 1kg
Niederlande/
Spanien, Kl. I;
je Netz

Gurken
Spanien/Niederla
je Stück

Premium-T
lose, hell, „Ita
Italien, Kl. I;
je kg

ande, Kl. I;

Gülti bi 20 S ptember

Tafeltrauben
alia“

Gülti 0 S

–,69*
Sonderpreis

das ist billig!

1,65*
Sonderpreis

das ist
billig!

1,95*
Sonderpreis

25% billiger

Gültig bis 20. September

1 kg

sauber!MAXIMAL

Toilettenpapier
Motiv „Wild Life“
3-lagig, 24x170-Blatt-Packung

Bi
oz
id
pr
od
uk
te
vo
rs
ic
ht
ig
ve
rw
en
de
n.

Vo
rG

eb
ra
uc
h
st
et
s
Et
ik
et
tu

nd
Pr
od
uk
t-

in
fo
rm

at
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ne
n
le
se
n.

a
über 40 Artikel – jetzt in Ihrer Filiale, z.B.

NEU
E

MOTIV
E

Desinfektion
Reiniger
500-ml-Flasche
(1 l = 5,82)
je Flasche

Fleckentferner
Powerweiß/Farbsicher
550-g-Dose (1 kg = 6,91)
je Dose

WC-Hygiene
WC-Reiniger Tabs
Ocean oder Citrus,

22-Tabs-Packung (1 Tab = –,09)
oder Wasserkastenspüler 2 in1
4-Stück-Packung
(1 Stück = –,50)
je Packung

Farb&
Schmutz

Fänger mit extra Farb-
bindung im Wasser
perfekter Verfärbungsschutz,
Farb-Brillianz-Effekt,
22-Stück-Packung

2,91*
UVP 3,45 15%

billiger

1,99*

3,80*
UVP 4,35

12%
billiger

1,64*
UVP 1,95 15%

billiger5,83*
24 Rollen

170 Blatt

Spe
zia
litä
ten

aus

OST
EU
RO
PA

1,85*

Original
polnische Krakauer
Polen, 350-g-Packung
(1 kg = 8,29)

Anno
1790 Kräuter-

likör Ungarn – Classic
40% vol oder Zwetschke
34,5% vol, 0,7-l-Flasche
(1 l = 16,69) je Flasche

Jaffa Sandwich Soft Biscuit
Polen – Aprikosen-, Choco-Kirsch- oder

Erdbeergeschmack
380-g-Packung
(1 kg = 4,61)
je Packung

Oblaten
Tschechien – mit Haselnuss-,
Mandel-Füllung, 175-g-Packung

(100 g = 1,06)
oder Schokoladen-
cremefüllung
200-g-Packung
(100 g = –,93)
je Packung

11,68*
UVP 14,99 22%

billiger 2,90*
UVP 3,99
27% billiger

1,75*
UVP 1,99 12%

billiger

38
/2
0

www.norma-online.de

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und
zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu
Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.
Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

Nutzen Sie unseren Online-Prospekt

www.norma-prospekt.de

was die neue
-Woche bringt?

Jetzt schon Angebote entdecken!
NEUGIERIG

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg






